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Deckensanierung der Bundesstraße 36
in Altenheim

Die Straßenumbauarbeiten an der Bundesstraße 36 in Altenheim
zwischen dem Laubertsweg und dem Türmel sind abgeschlossen.
Nun steht noch die Deckensanierung der kompletten Ortsdurchfahrt
vom Ahornweg bis zur Überquerungshilfe Altenheim Nord an. Die
Arbeiten werden voraussichtlich am

Donnerstag, 03.12.2015 und
Freitag, 04.12.2015 durchgeführt.

Mit den vorbereitenden Arbeiten wird am 16.11.2015 begonnen.
Die vorhandene Straßendecke wird abgefräst, die Schachtdeckel
und Schieberkappen werden erneuert.

Ab Mittwoch, den 02.12.2015, 16.00 Uhr, wird die Ortsdurchfahrt Al-
tenheim vollständig gesperrt. Der an diesem Tag aufgebrachte Haft-
kleber darf nicht betreten werden. Am Donnerstag wird die Zwi-
schenschicht eingebaut und am Freitag die neue Asphaltdecke. Nach
Abkühlen des Asphaltes wird die Vollsperrung am Samstagmorgen
wieder aufgehoben.

Während der Vollsperrung
werden die Busse umgelei-
tet. Es kann deshalb nur an
der Bushaltestelle Linden-
gasse ein- und ausgestie-
gen werden.

Für die Unannehmlichkeiten
im Zuge dieser Arbeiten bitten
wir um Verständnis.
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Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die
Homepage der Gemeinde Neuried
www.neuried.net (Startseite) gemeldet
werden.

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

116 117

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

07./ 08.11.2015
0781/9903737

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder aus
dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten max.
69ct/Min) erfahren Sie die dienstbereiten
Apotheken in Ihrer Umgebung. Homepage
für Apothekennotdienste: www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

06. November 2015
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12
77654 Offenburg, Tel. 0781/9197436

07. November 2015
Ried - Apotheke, Kehler Strasse 48
77743 Neuried-Altenheim
Tel. 07807/92970

08. November 2015
Linden - Apotheke, Lindenplatz 6
77652 Offenburg, Tel. 0781/25519

09. November 2015
Hilda - Apotheke, Hildastrasse 69
77654 Offenburg, Tel. 0781/38838

10. November 2015
Apotheke Haaß Heimburgstraße
Heimburgstraße 1, 77656 Offenburg
Tel. 0781/66712

11. November 2015
Weingarten Apotheke, Moltkestr. 50
77654 Offenburg, Tel. 0781/37717

12. November 2015
Hirsch - Apotheke, Fischmarkt 3
77652 Offenburg, Tel. 0781/25891

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.
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Altenheimer Kriegerdenkmal wurde
restauriert

Das Kriegerdenkmal auf dem Ehrenfriedhof im Neurieder Ortsteil
Altenheim erinnert an die Soldaten aus Altenheim, die während
des deutsch-französischen Krieges von 1870 bis 1871 gekämpft
haben. Doch der Zahn der Zeit nagte an dem weichen Gestein,
wodurch sich das Denkmal in einem bedenklichen Zustand
befand. Nun wurden die stark angegegriffenen Teile rekonstruiert
und erhaltungswürdige Teile aufgearbeitet. Ein nicht ganz preis-
wertes Unterfangen, was Ortsvorsteher Jochen Strosack aller-
dings rechtfertigt: „Wir wollen das Kriegerdenkmal als Wahrzei-
chen erhalten. Es soll auch diejenigen Generationen ermahnen,
die nicht unmittelbar mit Kriegshandlungen in Berühung gekom-
men sind, welche Gefahren von Kriegen ausgehen.“ Finanzielle
Unterstützung gab es von Seiten der Regionalstiftung der Spar-
kasse Offenburg/Ortenau, die in ihrem Stiftungszweck auch die
Förderung des Denkmalschutzes beschreibt. Bereichsdirektor
Kilian Fröhlich übergab deshalb zusammen mit seinem designier-
ten Nachfolger Marco Fischer einen symbolischen Scheck in
Höhe von 7 000 Euro an Ortsvorsteher Jochen Strosack.

Bild zeigt v.l. Marco Fischer, Kilian Fröhlich, Jochen Strosack,
Antje Krotzinger, Bernd Baldszuhn, Gerhard Moser

Bildkalender 2016 mit
Landschaftsaufnahmen aus Neuried

In Zusammenarbeit mit dem Neurieder Fotografen Hubert Brax-
maier, Altenheim, hat die Gemeindeverwaltung einen Bildkalen-
der für das Jahr 2016 mit außergewöhnlichen Aufnahmen aus der
Landschaft rund um Neuried heraus gebracht. Der Kalender ist in
den Bürgerbüros und in den Filialen der Bäckerei Kiefer in
Ichenheim und Altenheim ab Montag, 09.11.2015 zum Preis von
10,00 €/Stück erhältlich.

Flüchtlinge Neuried aktuell
Für die Ausstattung einer Wohnung sucht die Gemeindeverwal-
tung:

• einen Kinderzimmerschrank (Breite ca. 1,20 m).

Sofern Sie ein passendes Möbelstück kostenlos zur Verfügung
stellen möchten, bitte melden bei gastfreundschaft@neuried.
net.

Ortschaftsratsitzung im OT Altenheim
Am Mittwoch, den 11. November 2015 findet um 19.00 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Altenheim eine öffentliche Ort-
schaftsratsitzung statt.

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen!

TOP 1: Fragestunde
TOP 2: Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffent-

lichen Sitzung
TOP 3: Verpachtung landwirtschaftlicher Grundstücke
TOP 4: 7. Änderung des Flächennutzungsplan

Billigung des Planentwurfs und Offenlagebeschluss
TOP 5: Forum am Rhein

Bebauungsplan und Örtl. Bauvorschriften
Behandlung der Stellungnahmen, Billigung des Planent-
wurfs und Beschluss zur erneuten Offenlage

TOP 6: Forum am Rhein
Antrag auf Zielabweichung vom Regionalplan Südlicher
Oberrhein;
hier: Abschluss eines raumordnerischen Vertrages mit

dem Regionalverband Südlicher Oberrhein
TOP 7: Informationen der Ortsverwaltung
TOP 8: Anfragen aus dem Ortschaftsrat
TOP 9: Fragestunde

Ortsverwaltung Altenheim
Die Verpachtung von landwirtschaftlichen Grundstücken findet
in der Ortschaftsratsitzung am Mittwoch, den 11. November
2015 statt.
Antragsberechtigt sind Landwirte im Haupt- und Nebenerwerb
(pro Hof und Familie ein Betriebsinhaber).
Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens Montag, den
09. November 2015 bei der Ortsverwaltung Altenheim unter der
Telefon – Nr. 97-151 (vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr) oder per
Email an s.bross@neuried.net zu melden. Spätere Anmeldungen
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb und Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:0 78 21 / 9 20 99 11 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 Telefax: 07 81 / 504-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Öffentliche Ortschaftsratsitzung im
Ortsteil Dundenheim

Am Mittwoch, den 11. November 2015 findet um 20.00 Uhr im
Rathaus Dundenheim eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt.
Tagesordnung:
1. Fragestunde
2. Vergabe freigewordener landwirtschaftlicher Flurstücke
3. Mittelanmeldung für den Gemeindehaushalt 2016
4. Planung der Ausgleichsmaßnahmen Sportplatzgelände
5. Sachstandsbericht Dundenheimer Schule
6. Verschiedenes
7. Fragestunde

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Einladung an alle Landwirte
im Ortsteil Dundenheim

Am Mittwoch, den 11. November 2015 findet um 19.00 Uhr im
Rathaus Dundenheim eine Besprechung mit den betreffenden
Landwirten wegen Pflege und Maßnahmen der Feldweg auf
Gemarkung Dundenheim statt. Alle landwirtschaftlichen Anlieger
der Feldwege sind dazu eingeladen.

Einladung zum Seniorennachmittag
im Ortsteil Dundenheim

Der diesjährige Seniorennachmittag findet am Dienstag, den 10.
November 2015, 14.00 Uhr, in der Lindenfeldhalle in Dunden-
heim statt. Alle Bürgerinnen und Bürger über 65 Jahren sind mit
Partner herzlich eingeladen. Mit alemannischen und elsässischen
Mundartgeschichten, einem Film und der Musikgruppe von Hans-
Peter Biegert möchten wir ein interessantes und unterhaltsames
Programm bieten. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kaffee
und Kuchen wird gestiftet vom Roten Kreuz und mit einem Abend-
essen werden wir den Nachmittag beenden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a.

bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensal-
ter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeiti-
ge Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tat-
sache.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Neu-
ried, Bürgerbüro Altenheim, Kirchstr. 21, 77743 Neuried eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an das Bundesamt für das

Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Neuried, Bürgerbüro
Altenheim, Kirchstr. 21, 77743 Neuried eingelegt werden. Bei
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an eine

öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühe-
ren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder der-
zeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benö-
tigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
07.11. Herbstkonzert MGV Harmonie Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
07.11. Heimspiele SV Schutterzell Riedsporthalle Ichenheim
14.11. Flohmarkt Ev. Kindergarten Dundenheim Lindenfeldhalle Dundenheim
14.11. Altpapiersammlung in Altenheim TuS Altenheim Ortsteil Altenheim
14./15.11. Heimspiele TuS Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
15.11. Filmvorführung über die Perureise Perugruppe Neuried-Recuay St. Nikolauskirche Ichenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Neuried, Bürgerbüro
Altenheim, Kirchstr. 21, 77743 Neuried eingelegt werden. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten aus Anlass von Alters- oder

Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse
oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern,
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters-
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubila-
rinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht,
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Neuried, Bürgerbüro
Altenheim, Kirchstr. 21, 77743Neuried eingelegt werden. Bei
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18.
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der der Gemeinde Neuried, Bürgerbüro
Altenheim, Kirchstr. 21, 77743 Neuried eingelegt werden. Bei
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten zum Zwecke der Information

der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger
bei Wahlen und Abstimmungen

Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen
die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsan-
gehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nut-
zen, um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen und
anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2
Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes
zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer
Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemein-
de Neuried, Bürgerbüro Altenheim, Kirchstr. 21, 77743 Neuried
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

B L H V - B i l d u n g s w e r k
Veranstaltungshinweis:
Seminar Nr. 2001
Hof mit Aussicht/ Hof in Aussicht
Tagesseminar für außerfamiliäre Hofübergabe.

Für Betriebe, die keine Hofnachfolger haben und für Menschen,
die keinen Hof haben aber einsteigen möchten. Erfahrungsbe-
richte von einem Übergeber und einem Übernehmer, Erfahrungen
aus dem Prozess der Übergabe von einem BLHV-Bezirksge-
schäftsführer und rechtliche Informationen dazu vom Justitiar
des BLHV.

Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 79283 Bollschweil
Termin: 23. November 2015, 10.00 -16.00 Uhr
Anmeldung an: BLHV-Bildungswerk

BLHV Achern
Am Dienstag, den 17.11.2015 findet von 09:00 – 12:00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Seniorentreff Schutterzell:
am Donnerstag, 12.11.2015, 15 Uhr findet im Gasthaus „Schut-
terzeller Mühle“ ein Lichtbildervortrag: „Schutterzell, ein Dorf im
Wandel der Zeit“ von Lothar Gißler statt. Die Bevölkerung ist
herzlich eingeladen.

Urlaub

Thomas K. Straub
Die Praxis ist vom 09.11. – 20.11.2015 wegen Umbaumaßnah-
men geschlossen.
Ab 23.11.2015 sind wir wieder für Sie da.

Vertretung in dringenden Fällen:
Drs. Reinhold-Reinke, Altenheim
Dr. Wisser, Goldscheuer
Drs. Krawczyk, Marlen
Frau Volokh, Marlen
Dr. Schneider, Ichenheim
Dr. Garve, lchenheim

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für
Gruppen, nach Anmeldung.
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Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:

Freitag, 6. November
18 – 22 Uhr Offener Treff

Montag, 9. November
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff

Dienstag, 10. November
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 20 Uhr Mädchentreff

Mittwoch, 11. November
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 12. November
15 – 18 Uhr Schülertreff

Freitag, 13. November
18 – 22 Uhr Offener Treff

Die JuZe-Homepage wurde „aufgefrischt“ ….
Nach fast zwölf Jahren war es Zeit unserer
JuZe-Homepage www.jugendzentrum-neu-
ried.de einen „neuen Anstrich“ zu verpassen.
Auch in diesem aktualisierten Gewand ist sie
eine der zahlreichen Möglichkeiten, sich über
die Events und Öffnungszeiten des Jugendzen-
trum zu informieren. Weitere sind die JuZe-

Seite auf Facebook, die Aushänge direkt am und im JuZe, das
Amtsblatt und natürlich auch die JuZe-App für Smartphones:

Ab sofort neu im JuZe: Die JuZe-Bonuskarte!
Ab sofort gibt es im Jugendzentrum die JuZe-Bonuskarte im Wert
von 5,- Euro, mit der ihr Getränke, Pizza, Pommes und Co. im
Gesamtwert von 5,- Euro an der Theke erhaltet...
Die Vorteile: Mit einer erworbenen Bonuskarte müsst ihr nie mehr
daran denken, ausreichend Geld mitzunehmen und habt mit den
zehn 50 Cent-Feldern eine guten Überblick über euer Restgutha-
ben. Bei Abgabe einer verbrauchten Karte an der Theke erhaltet
ihr zudem ein Sodastream-Getränk gratis!!
Und eine schöne und nützliche Geschenkidee am Nikolaustag
oder zu Weihnachten ist die Bonuskarte auch!

Außenstelle
Neuried

Schriftzug aus Ton
Bärbel Freitag-Henninger
Mit Buchstaben aus Ton können kann ihr eigener Schriftzug
gestaltet werden, z.B. NAMEN, GÄSTE, BAD, KUNST, ADVENT
usw.
Do 12.11., 18.00-22,00 Uhr, 1 Termin, Keramikhof Ichenheim,
21,00 Kursgebühr + Materialkosten ca. 25,00 €
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Meditatives Malen
Andrea Gassmann
Sie müssen weder kreativ noch künstlerisch begabt sein. Im
meditativen Malen, können Sie Ruhe und Entspannung finden,
Stress reduzieren.
Die 17.11., 3 Termine, 19.00-21.00 Uhr, 48,00 €, Materialkos-
ten (Keilrahmen, Farben, Pinsel, Schwämme + Getränke)
25,00 €, Studio Gassmann, In der Krummat 2, Schutterzell

Stimmungsvolle Wachslichter
Beate Schulz
An 2 Kursabenden gestalten wir mit Papier und Kleister und
Naturmaterialen ein Grundgerüst, das dann mit Wachs überzogen
wird. Wunderschöne Lichter im Advent entstehen.
Do 19.11., 2 Termine, 19.30 – 21.30 Uhr, Schule Altenheim,
Werkraum, 25,00 € Kursgebühr + 10,00 € Materialkosten

Intensivkurs Mathematik – 10. Klasse Realschule
Ernst Dörflinger
In diesem Kurs werden alle Mathematikinhalte der 10. Klasse
Realschule wiederholt, Lücken geschlossen und Aufgaben geübt.
Fr 27.11., 14.30 – 17.30 Uhr
Sa 28.11., 9.00 – 12.00 Uhr,
36,00 € Realschule Ichenheim

Anmeldungen und Infos unter Tel. 07807 2402 oder
0781 9364200, E-Mail unter MaDoerflinger@web.de oder
anmeldung@vhs-offenburg.de

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Montag bis Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 13.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)
- Ab sofort neu: Container für Altreifen

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Annahme von Problemabfällen, Elektro-
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Am Mittwoch, den 11.11.2015 können in Neuried-Ichenheim auf
dem Parkplatz beim Tennisplatz zwischen 14:00 – 16:30 Uhr,
Problemabfälle aus Haushaltungen kostenlos abgegeben werden.
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis, steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der Tel. 0781/805-
9600 gerne zur Verfügung.

Am Wertstoffhof in Neuried-Altenheim
werden nun auch Altreifen angenommen

Auf dem Wertstoffhof in Neuried-Altenheim können ab sofort auch
Altreifen gebührenpflichtig abgegeben werden. PKW-Reifen mit Fel-
gen kosten pro Stück 3,50 Euro, ohne Felgen 2,50 Euro. LKW- und
Traktorreifen kosten mit Felgen 27 Euro, ohne Felgen 19 Euro.
LKW- und Traktorreifen können nur bis zu einem Außendurchmes-
ser von 1,35 Meter und/oder einer Breite von 0,4 Metern ange-
nommen werden. Größere Reifen können bei Gewerblichen Altrei-
fenentsorgern angeliefert werden. Entsorgungsbetriebe findet
man unter "Gewerbliche Abfallannahmestellen" auf der Home-
page der Abfallwirtschaft.
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis weist darauf hin,
dass die Deponie und der Wertstoffhof Altenheim seit März die-
ses Jahres täglich geöffnet sind. Die Öffnungszeiten sind: Montag
bis Freitag von 8 - 12:30 Uhr und 13 - 16:30 Uhr, samstags durch-
gehend von 8 - 13 Uhr.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600
oder abfallwirtschaft@ortenaukreis.de sowie im Internet unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Abfallbehälter frühzeitig bereitstellen
Die Grauen und Grünen Tonnen sowie die Gelben Säcke müssen
am Abfuhrtag spätestens um sechs Uhr morgens an der Straße
zur Abfuhr bereit gestellt sein. Darauf weist der Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft Ortenaukreis hin. „Änderungen in der Tourenpla-
nung, Berücksichtigung des Berufsverkehrs, Witterungsverhält-
nisse, Baustellen oder auch Fahrzeugpannen und ähnliche Zwi-
schenfälle können dazu führen, dass die Entleerung der Abfallbe-
hälter und die Abholung der Gelben Säcke zu unterschiedlichsten
Tageszeiten erfolgt“, so Abfallberater Michael Lehmann.
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft rät deshalb: Wer sicher gehen
will, die Abfuhr nicht zu verpassen, sollte die Abfallbehälter und
Säcke am Abend zuvor zur Abfuhr bereitstellen. Die Abfallsammel-
fahrzeuge sind zum Teil schon früh morgens unterwegs.
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung oder Abfallabfuhr ste-
hen die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Tel. 0781 805 9600 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de gerne zur Verfügung.

Gründung einer Selbsthilfegruppe
„Derealisations- und Depersonalisations-

syndrom“ im Ortenaukreis
Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe „Derealisations- und
Depersonalisationssyndrom“ gegründet werden. Derealisation
und Depersonalisation beschreiben den Zustand eines Unwirk-
lichkeits- und Fremderlebens.
Erkrankte erfahren sehr viele Beeinträchtigungen im Alltag. Ziel
der Gruppe ist es, den Betroffenen die Möglichkeit zu geben, sich
gegenseitig zu helfen, auszutauschen und von den Erfahrungen
der anderen zu lernen. Die Selbsthilfegruppe soll helfen, den
eigenen Alltag besser zu bewältigen.
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten Grup-
pe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Landratsamt
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781 805 9771.
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Saisonausklang im
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof

Zum feierlichen Saisonausklang lädt das Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof in Gutach am Sonntag, den 8. Novem-
ber, ein. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die Besu-
cher von 11 bis 17 Uhr.
Bei der freien Sonderführung „Ab in die Wälder, liebe Kälber!“
schlüpfen die museumspädagogischen Mitarbeiter in die Rolle
der Museumstiere. Diese planen ihre Flucht in den Wald, um der
Bratpfanne zu entgehen. Ob das Vorhaben gelingt, erfahren die
Besucher um 15 Uhr.
Das Herbstferienprogramm bieten den kleinen Museumsgäste
die Möglichkeit, sich von 11 bis 16 Uhr in der alten Technik des
Filzens zu versuchen.
Traditionell klingt der Tag um 17 Uhr mit einem Platzkonzert der
Jagdhornbläsergruppe Gutach und einem Jahresrückblick seitens
der Museumsleitung aus.
Zwischen 11 und 17 Uhr präsentieren außerdem der Besenbin-
der, die Schäppelmacherin und die Bollenhutmacherin ihr traditi-
onelles Handwerk.

Umweltpreis für Unternehmen 2016
Bereits zum 17. Mal können sich Unternehmen und Selbständige
aus Industrie, Handel, Handwerk und Dienstleistung für den
baden-württembergischen Umweltpreis bewerben. Mit dem Preis
zeichnet die Landesregierung außergewöhnliche Leistungen im
Bereich des betrieblichen Umweltschutzes und des nachhaltigen
Wirtschaftens aus.
Der Preis wird in den Kategorien „Handel und Dienstleistung“,
„Handwerk“, „Industrie-Unternehmen bis 250 Mitarbeiter“ sowie
„Industrie-Unternehmen mit mehr als 250 Mitarbeitern“ verge-
ben. Zusätzlich wird der Jurypreis „Unternehmerische Verantwor-
tung – regionales Engagement“ ausgelobt.
Die Preisträger erhalten ein Preisgeld von jeweils 10.000 Euro,
das für Maßnahmen im Umweltschutz einzusetzen ist.
Die Bewerbung für den „Umweltpreis für Unternehmen 2016“ ist
ab sofort möglich, die Bewerbungsfrist endet am 31. Januar
2016.
Die Bewerbungsunterlagen stehen im Internet auf der Homepage
des Umweltministeriums zum Herunterladen bereit:
www.umweltpreis.baden-wuerttemberg.de

Vortrag „Aktuelles zum Pflanzenschutz
im Obstbau“

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis veran-
staltet zusammen mit dem Bezirks- Obst und Gartenbauverein
Kehl-Hanauerland einen Vortragsabend zum Thema „Aktuelles
zum Pflanzenschutz im Obstbau“. Referent ist Hans-Dieter Beu-
schlein, Leiter der Übergebietlichen Pflanzenschutzberatung im
Obstbau am Amt für Landwirtschaft in Offenburg. Die Veranstal-
tung findet statt am Montag, den 16. November 2015, in der
Athletenhalle in Appenweier-Urloffen, Jahnstr. 18, Beginn 19 Uhr.
Im Rahmen der Sachkunde Fortbildung ist sie mit zwei Stunden
anerkannt.

Wichtiger Hinweis an alle Sachkundigen
im Pflanzenschutz

Aufgrund der gesetzlichen Änderung muss ab dem 26. November
2015 jeder,
- der Pflanzenschutzmittel anwendet (außer im Haus- und Klein-

garten),
- Pflanzenschutzmittel verkauft (auch über das Internet),
- Nicht-Sachkundige im Rahmen eines Ausbildungsverhältnisses

oder einer einfachen Hilfstätigkeit anleitet oder beaufsichtigt
oder über den Pflanzenschutz berät den bundeseinheitlichen
Sachkundenachweis in Form einer Scheckkarte besitzen.

Der Sachkundenachweis in Scheckkartenformat kann online
unter folgender Adresse beantragt werden:
www.pflanzenschutz-skn.de
Alle Personen, die bereits am 14. Februar 2012 sachkundig
waren, müssen den neuen bundeseinheitlichen Sachkundenach-
weis bis spätestens 25. November 2015 beantragen.
Darüber hinaus schreibt das neue Pflanzenschutzgesetz vor, dass
jeder Sachkundige im Pflanzenschutz sich fort- oder weiterbilden
muss. Im Zeitraum von drei Jahren müssen mindestens eine amt-
lich anerkannte 4-stündige oder 2 x 2-stündige Fort- und Weiter-
bildungsmaßnahme besucht werden.
Wer bereits am 14.02.2012 sachkundig war, für den endet der
erste 3-Jahreszeitraum am 31.12.2015.

Das Amt für Landwirtschaft Offenburg veranstaltet am Freitag,
den 11.12.2015 um 14:00 Uhr im Gasthaus „Linde“ in Hohberg-
Diersburg eine Fortbildung zu Pflanzenschutzthemen im Wein-
bau. Die Veranstaltung wird mit zwei Stunden Fortbildungsnach-
weis für die Sachkunde anerkannt. Anmeldungen werden am Amt
für Landwirtschaft bis spätestens 30. November entgegen genom-
men unter Telefonnummer: 0781 805 7100, per Fax: 0781 805
7200 oder per E-Mail: landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de

Informationen zur Änderung bei den
Altersjubilaren zum 01.11.2015:

In der Gemeinde Neuried wurden bisher im Gemeindeblatt alle
Jubilare ab dem 70. Lebensjahr veröffentlicht die einer Veröffent-
lichung nicht widersprochen haben.
Lt. § 50 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes dürfen jedoch zum
01.11.2015 nur noch Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag,
jeden fünften weiteren Geburtstag (75,80,85,….) und ab dem
100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag veröffentlicht wer-
den.

Am 10.11.2015:
Herrn Ernst Trenkle,
Steinstraße 5, zum 95. Geburtstag

Am 11.11.2015:
Frau Friederike Schmidt,
Im Baumannsbündt 1, zum 70. Geburtstag

Reisefilm am Sonntag, 15. November 2015
um 18:30 Uhr

St. Nikolaus-Kirche in Ichenheim
Liebe Freunde der Peru-Partnerschaft,
wir sind sehr glücklich, dass wir in die-
sem Jahr das 25jährige Bestehen der
Partnerschaft mit der Pfarrei St. Ilde-
fonso in Recuay, einem kleinen Pro-
vinz-Städtchen in den Hochanden von
Peru feiern konnten. Leider ist es

nicht selbstverständlich, dass eine Partnerschaft über eine so
große Distanz über so viele Jahre lebendig bleibt. Umso mehr
freuen wir uns, dass die Freund-schaft mit den Geschwistern in
Peru sich über die Jahre entwickelt hat und stetig gewachsen ist.
Ein Fundament dieser Freundschaft sind die Begegnungen hier in
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Deutschland und auch in Peru. Begegnungen, die aus Fremden
Freunde werden ließen. Dies war beim Besuch der peruanischen
Delegation in unserer Seelsorgeeinheit im Frühsommer zu spüren
und auch ganz besonders bei der Reise nach Peru im August.
Wir laden alle ein, an den Erlebnissen in Peru teilzuhaben. 20
spannende Tage voller berührender Begegnungen, beeindrucken-
den Landschaften, einer bunten und fröhlichen Kultur wurden von
Winfried Wendle aus tausenden Bildern und Videos zusammen-
gefasst in ca. 100 Minuten.
Hoffnung teilen- Partnerschaft leben: 25 Jahre miteinander
unterwegs
Für die Perugruppe: Marita Wendle

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 6. November 2015
Kein Gottesdienst im Seniorenzentrum

Samstag, 7. November 2015
16.00 Uhr Gedenkfeier für die verstorbenen Heimbewohner im

Seniorenzentrum

Sonntag, 8. November 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin D. Brasch-

Duffner)

Dienstag, 10. November 2015
17.00-18.00 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 11. November 2015
17.00 Uhr Konfi. Treff

Donnerstag, 12. November 2015
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten
In der vergangenen Woche haben wir am Dienstag, 3. November
2015 Abschied genommen von Herrn Wolfgang Quarti aus der
Vogesenstr. 33. Herr Quarti verstarb im Alter von 69 Jahren.

Frauenkreis
Wir treffen uns dafür am Sonntag, den 8.11. nach dem Gottes-
dienst im Gemeindehaus. Dabei besteht die Möglichkeit zum
Mittagessen (Nudelsuppe, gek. Rindfleisch mit Meerrettich für
15.- Euro). Dazu sind alle Gemeindeglieder eingeladen, auch
die Männer!!! Dieses Beisammensein, wie üblich mit Liedern und
einem kleinen Referat, wird um ca. 14.30 Uhr beendet sein.
Wir Frauen vom Frauenkreis freuen uns über alle, die diese Einla-
dung annehmen.

Konzertgottesdienst in der Martinskirche Lahr-Dinglingen
Am Sonntag, den 08. November ist um 17.00 Uhr in der Martins-
kirche Lahr-Dinglingen ein Konzertgottesdienst mit der Messe
Breve Nr. 7 C-Dur von Charles Gounod. Es konzertieren die Chor-
gemeinschaft Lahr, der Männergesangsverein Sulz unter Leitung
von Reiner Anstett und Ruth Binder, begleitet von Martin Groß an
der Orgel. Der Gottesdienst wird als "Messe", das heißt als Abend-
mahlsgottesdienst entfaltet. Das Ordinarium wird ergänzt durch
Chorsätze von Joseph Haydn und Lorenz Maierhofer und ökume-
nische Gemeindelieder. Abendmahl in der Evangelischen Kirche
versteht sich auf Grundlage der 1972 erklärten "Ökumenischen
Gastbereitschaft" immer ökumenisch-integrativ und bezieht Chris-
ten anderer Konfession ausdrücklich ein.

Nach dem Gottesdienst ab etwa 18.30 Uhr lädt das Ehrenamtli-
chenteam der Lahrer Tafel und Konfirmanden alle zu einem Glüh-
Punsch und zur heißen Suppe ins Gemeindehaus zu Gespräch
und zum Abendessen ein. Ingrid Schatz und Alexandra Haas infor-
mieren im Rahmen der "Suppen-Aktion" über die Arbeit der Lahrer
Tafel. Die Sammlung kommt der Flüchtlingsarbeit der Lutherge-
meinde und der Lahrer Tafel zu Gute.

„BEWEGT EUCH!“ - KIRCHEN RUFEN DIE BADENER AUF ZUM
KLIMAPILGERN
STABÜBERGABE RICHTUNG PARIS IN KEHL UND STRASSBURG
AM 7. NOVEMBER
Nähere Informationen hierzu können Sie unter den übergeordne-
ten kirchlichen Nachrichten Neuried einsehen.

Infovorträge zum Internationalen Jugendfreiwilligendienst der
badischen Landeskirche
An folgenden Orten informieren ehemalige Freiwillige und Haupt-
amtliche der Arbeitsstelle Frieden über den Freiwilligen Ökumeni-
schen Friedensdienst, den Internationalen Jugendfreiwilligen-
dienst der badischen Landeskirche
11.11.18.00 Uhr, Schopfheim, Evangelisches Gemeindehaus
Schopfheim, Wehrerstr. 5
24.11.17.00 Uhr, Konstanz, (voraussichtlich, bitte Presse beach-
ten) Evangelische Bezirksjugend Konstanz, Benediktinerplatz 8
24.11.17.00 Uhr, Heidelberg, Evangelisches Kinder- und Jugend-
werk, Rheinstraße 29/1, Tel. 06221-22324
25.11.17.00 Uhr, Freiburg, Evangelisches Jugendwerk, Habsbur-
gerstr. 2, Tel. 0761-7086330
03.12.17.00 Uhr, Offenburg, Evangelische Jugend, Poststr. 16,
Tel. 0781/ 28943297
Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilligendiensts der badischen
Landeskirche liegen in Italien, Rumänien, Israel, Süd- und Zentral-
amerika. Dabei handelt es sich um soziale und pädagogische
Einrichtungen, es sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen, land-
wirtschaftlichen oder handwerklichen Bereich sowie in der
Gemeindearbeit möglich. Das Angebot steht jungen Frauen und
Männern ab 18 Jahren offen und dauert 12 Monate. Die Evange-
lische Landeskirche ist sowohl vom Weltwärts-Programm als auch
vom Internationalen Jugendfreiwilligendienst (IJFD) als Träger
anerkannt. Informationen zum Verfahren sowie Berichte von aktu-
ellen Freiwilligen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar.
Jürgen Stude juergen.stude@ekiba.deEvangelischer Oberkirchenrat
Karlsruhe- Arbeitsstelle Frieden – Blumenstr. 1-776133 Karlsruhe

Friedensarbeit in Israel und Palästina, Vortrag von Andreas F.
Kuntz in der Synagoge Kippenheim - 11. November, 20.00 Uhr
Gewalt und Konflikte und immer neue Friedensverhandlung prä-
gen das Leben und den Alltag der Menschen in Israel und Paläs-
tina. In dieser schier unlösbaren Situation versuchen zivile Akteu-
re von außerhalb zur Deeskalation und mehr Verständnis beizu-
tragen. In Deutschland wurde mit Unterstützung des Staates der
Zivile Friedensdienst entwickelt. Im Rahmen dieses Programmes
werden Friedensfachkräfte ausgebildet und in Krisengebiete ent-
sendet. Eine dieser Friedenfachkräfte ist Andreas F. Kuntz, der
aus seinen Erfahrungen in den vergangenen fünf Jahren in Israel
und Palästina am 11. November 20.00 Uhr in der Ehemaligen
Synagoge Kippenheim berichten wird. Der studierte evangelische
Theologe arbeitet seit 2012 als Friedensfachkraft am Willy-
Brandt-Zentrum in Jerusalem. Er arbeitet mit Organisationen vor
Ort zusammen, die eine Versöhnung zwischen Juden und Palästi-
nensern anstreben und sich für einen gerechten Frieden einset-
zen. In seinem Vortrag stellt er sich den Fragen: Wie können sol-
che Organisationen eine stärkere Wirkung in ihren Gesellschaften
entfalten? Wie kann man diese Organisationen unterstützen? Wie
kann eine neue Generation in Palästina gestärkt werden, damit
sie sich aktiv an dem Aufbau einer Zivilgesellschaft beteiligt?
Spannende Fragen für alle, die sich Frieden für den Nahen Osten
wünschen und sich für eine Gesellschaft der Vielfalt, der Bürger-
beteiligung und Veränderung engagieren. Aber auch Fragen zur
aktuellen politischen Lage in Israel und Palästina sind Gegen-
stand des Vortrags. Eintritt frei, Spenden werden erbeten.
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Benefizkonzert mit Chor und Orchester „Adventus Domini“ in
der evangelischen Kirche Neuried-Altenheim
Am Sonntag, 22. November, 18.30 Uhr, gastiert Adventus Domini,
eine überregionale Chor- und Orchestergemeinschaft, in der
evangelischen Kirche in Neuried-Altenheim. „Begegnungen“ heißt
ihr Programm und bietet klassische und populäre Werke. Es wer-
den unter anderem Stücke von Carl Philipp Emanuel Bach, Felix
Mendelssohn Bartholdy, Josef Gabriel Rheinberger, Stefan Nils-
son („Gabrielas Lied“ aus dem Film „Wie im Himmel“) von den
etwa 40 Sängern und Instrumentalisten vorgetragen. Solisten
sind: Rabea Kramp, Sopran aus Stuttgart und Zoltan Gal, Bariton
aus Heidelberg. Die Leitung hat Dr. Günter Preuß, Landeskantor
der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten in Baden-Württem-
berg. Die meisten Werke hat er neu arrangiert und teilweise
selbst komponiert. Das Konzert verspricht spannungsvolle Dar-
bietungen, ergänzt durch Textlesungen. Dazu kommen virtuos-
emotionale Stücke wie „The Prayer“ von Ernest Bloch für Solo-
Cello und Kammerorchester und mehrere wuchtige Zwischenmu-
siken vom Blechbläser-Ensemble „Adventus Brass“.
Der Eintritt ist frei, aber mit ihren Konzerten verbindet Adventus
Domini immer einen Spendenaufruf. Dieses Mal geht es um ein
Projekt von ADRA („Deutschland hilft“) in Myanmar, dem alten
Birma. Die Cellistin des Orchesters, war während der letzten
„Jahrhundertflut“ jetzt im Sommer zufällig im Land und konnte
mit schnell über Internet angeforderten Spendengeldern unbüro-
kratisch die erste Not lindern helfen.
Die Not ist aber wegen der quadratkilometerweit schlammüber-
deckten Reisfelderflächen riesengroß. Für jede Spende ist das
Ensemble den Zuhörern dankbar. Die Gelder kommen insbeson-
dere Kindern zugute.

Kunst in der Kirche - eine Ausstellung zum Thema: “Heimat-
Los“
Der Arbeitskreis „Kultur in der Kirche“ lädt alle Interessierten zur
Vernissage am 25. November um 19:00 Uhr in die Friedenskirche
ein. Zur musikalischen Begleitung spielt Ezgin Meral aus Alten-
heim auf seiner Sas - das ist eine südostanatolische Gitarre- eini-
ge Stücke.
Dia Ausstellung „Heimat-Los“ ist bis einschließlich 3.Januar zu
besichtigen. Öffnungszeiten sind an Sonn-und Feiertagen von
11:00 bis 17:00.
Am Samstag, dem 28.11. ist die Ausstellung während des
Altenheimer Adventsmarktes geöffnet und nach telefonischer
Anmeldung können Sondertermine für Familien oder Gruppen
vereinbart werden (Tel.: Alfred Wetzel: 07807 563).

Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes
(Tel: 788) zu erreichen.

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten Frau Anne von
Dressler
Dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Telefon Nr. 07807/30660, Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags und wöchentlich
ab 9.30 bis 11.15 Uhr im evang. Gemeindehaus in Altenheim
Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.
Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen mitbrin-
gen!
Einfach vorbeikommen!
Für Rückfragen: Corinna Link, Tel.: 07807/2638

Irene Wisbauer, Tel.: 07807/9589200

Wochenspruch
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des
Heils.“ (2. Korinther 6, 2)

CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com

Homepage: cvjm-altenheim.de

Vortrag für Eltern
Am 27. November 2015 von 19:30-22:0O Uhr ist auf dem Marien-
hof ein Vortrag für Eltern mit Kindern von O-6 Jahren. Das Thema:
Wie soll ich mein Kind erziehen? " Von Wurzeln und Flügeln" Kin-
der stark machen. Die Referentin ist Ellinor Heckmann. Kosten für
Vortrag und Imbiss 6.- Euro. Weitere Infos unter www. cvjm-mari-
enhof .de

CVJM- MÄDCHENJUNGSCHAR 2.- 6. Klasse
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) ist von 16:45 Uhr-18:15 Uhr
die Mädchenjungschar im Ev. Gemeindehaus. Verschiedene Spie-
le, basteln, backen, singen und Geschichte aus der Bibel stehen
auf unserem Jungscharprogramm. Wir freuen uns, wenn du dabei
sein willst!!!!
Info Anne-Sophie Broß Tel: 2940 und Annalena Uhl Tel: 3342

Voranzeige:
SOS Jugendgottesdienst
Sonntag 15.November um 18:00Uhr
Ev. Kirche Gengenbach
Thema: Ich bin dann mal weg!

Laterne, Laterne,
Sonne Mond und Sterne…

Unsere drei Kindertageseinrichtungen Kindertagesstätte Regen-
bogen, Kindergarten Kuckucksnest und Kindergarten Erlenweg
ziehen in diesem Jahr kindergartenintern am Mittwoch, den 11.
November 2015 mit ihren bunten Laternen durch die Straßen von
Altenheim.
Zu diesen einzelnen Veranstaltungen lädt jede Einrichtung ihre
Kindergartenkinder mit Ihren Familien, Freunden sowie alle weite-
ren Interessierten bzw. zukünftige Kindergartenkinder ein.
Für das leibliche Wohl wird in jedem Kindergarten / der Kinderta-
gesstätte bestens gesorgt.
Bitte bringen Sie für den Glühwein / Kinderpunsch eine Tasse /
einen Becher von zu Hause mit.

Wir bitten daher alle Autofahren um Rücksichtnahme in den
unten genannten Straßen!!
Vielen Dank dafür.
Im Anschluss finden Sie die einzelnen Einrichtungen aufgeführt:

Laternenumzug der evangelischen Kindertageseinrichtung
Regenbogen in Altenheim
Wir treffen uns um 17.30 Uhr vor dem Seniorenzentrum und
ziehen von dort aus los durch die Straßen In der Streng - Enzstra-
ße - Plobsheimer Straße - Eschauer Straße - In der Streng - Kin-
dertagesstätte (Hof)

Laternenumzug des evangelischen Kindergarten Kuckucks-
nest
Wir laufen um 18:00 Uhr vom Kindergarten aus los in Richtung
Fischergasse – Fasanenweg – Amselweg – Schwalbenweg – Bus-
sardweg – Falkenweg – Bussardweg – Schwalbenweg – Drossel-
weg und wieder zurück zum Kindergarten.
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Laternenumzug des evangelischen Kindergarten Erlenweg
Wir treffen uns um 18.00 Uhr im Kindergartenhof und von dort
aus ziehen wir gemeinsam durch den Ulmenweg – Haselweg –
Ahornweg – Buchenweg – Park – Ginsterweg – Erlenweg – Kin-
dergartenhof.
(Bei uns gibt es außerdem noch Suppe, bitte hierfür ein Schäl-
chen mitbringen.)

Wir weisen nochmals alle Teilnehmer des Laternenumzuges da-
rauf hin, dass die Aufsichtspflicht über Ihre Kinder bei Ihnen als
Eltern liegt.

Wir freuen uns auf viele Familien, die diesen schönen Brauch
mit uns feiern und verbleiben mit freundlichen Grüßen
Die Kinder, Erzieherinnen und Elternbeiräte

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

Die Pfarrei ist zurzeit vakant. Vertretung hat Pfarrer Ulrich Henze.
Er ist in dringenden seelsorgerlichen Notfällen unter Telefon:
0174-3442656 oder E-Mail: henze.springer@web.de zu errei-
chen. Im Pfarramt ist Herr Henze üblicherweise mittwochs von
10.30 bis 12.00 Uhr zu erreichen.

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr, 08. November 2015
Gottesdienste:
Dundenheim
10.15 Uhr Gottesdienst – Prädikant Dieter Fettel
Ichenheim:
9.00 Uhr Gottesdienst – Prädikant Dieter Fettel
Schutterzell:
8.30 Uhr Gottesdienst – Prädikantin Friederike Wagner

Verkauf von Kalendern und Losungen
Dundenheim: An den kommenden Sonntagen werden in Dunden-
heim nach Ende des Gottesdienstes am Kirchenausgang Losun-
gen und Kalender für 2016 zum Kauf angeboten.
Ichenheim: Ab sofort werden wieder nach den jeweiligen Gottes-
diensten am Ausgang Kalender und Losungsbücher für 2016,
aber auch Karten, zum Verkauf angeboten. Bitte machen Sie
Gebrauch davon.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Sprechzeiten der neuen Kindergartenbeauftragen Anne von
Dressler
Frau von Dressler hat ihr Büro im Gemeindehaus in Altenheim.
Die Sprechzeiten sind:
Dienstag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Ebenfalls zu erreichen ist sie über Telefon: 07807/30660 oder
E-Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11
Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit
Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingela-
den! Neben dem gemeinsamen Singen und Spielen besteht für
die Erwachsenen Gelegenheit, sich auszutauschen.
Ansprechpartnerinnen sind Silke Eckenfels, Tel. 07807-9587570
und Michaela Baumann, Tel. 0170-5582369.

Seniorenkreis
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, 10. Novem-
ber 2015 um 15 Uhr, im Gemeindesaal in Ichenheim statt. Dazu
wird herzlich eingeladen.

Frauentreff
Es wird ganz herzlich zum nächsten Frauentreff am Dienstag,
10.11.2015, beginnend um 9.30 Uhr, ins Gemeindehaus nach
Ichenheim eingeladen.

Konfirmanden
Das nächste Treffen der Konfirmanden findet am Samstag, 14.
November 2015 von 9 Uhr bis 12.30 Uhr im Gemeindesaal in
Ichenheim statt.

Ein großer Dank an den Evangelischer Kirchenchor Dunden-
heim/Schutterzell
Liebe Gemeindemitglieder der Emmausgemeinde,
am vergangenen Sonntag feierten wir den Gottesdienst in Dun-
denheim mit etwas Wehmut: der Kirchenchor Dundenheim/
Schutterzell gestaltete zum vorerst letzten Mal eine Feier musika-
lisch. Neue Sängerinnen und Sänger konnten leider nicht gefun-
den werden und so kam die Chorgemeinschaft zum Entschluss,
den Chor zwar nicht aufzulösen, aber das Singen einzustellen.
Der Chor hat eine über 100jährige Geschichte, aber es geht eben
nicht mehr…
Im Namen der Emmausgemeinde danke ich allen Mitgliedern, die
dem Chor in seiner langen Geschichte die Treue gehalten und
durch Lieder Gottes Wort verkündigt haben. Ein besonderes Dan-
keschön geht an Frau Hannelore Lehmann, Obfrau des Chores und
an Rudolf Spengler, der als Nachfolger des langjährigen Dirigenten
Reinhold Grau bis zuletzt die musikalische Richtung vorgab. Ich
hoffe und wünsche, dass auch weiterhin in unseren Kirchen Gottes
Wort nicht nur gesprochen, sondern auch gesungen wird: „Singet
dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder!“ ( Ps 98,1)
Herzlich grüßt Sie
Ihr Vertretungspfarrer Ulrich Henze

Weihnachtsaktion 2015 – Weihnachtspäckchen für die Kinder
der Lahrer Tafel
Eine herzliche Bitte: Machen Sie mit und packen Sie ein Weih-
nachtspäckchen für die Kinder der Lahrer Tafel!
Seit neun Jahren gibt es in Lahr den „Tafelladen“, in dem finanz-
schwache Einzelpersonen und Familien verbilligt Lebensmittel
einkaufen können.
Derzeit verfügen mehr als 600 Familien und Einzelpersonen über
eine Einkaufsberechtigung in der Lahrer Tafel. Das sind mehr als
1.400 Menschen, darunter fast 500 Kinder.
Die Zahl der Kinder steigt in letzter Zeit dadurch, dass viele kin-
derreiche Flüchtlingsfamilien dazu gekommen sind. Der Anteil der
Flüchtlingsfamilien an den Kundenkarten beträgt derzeit rund
20%, 40% sind RentnerInnen, 40% Familien und Einzelpersonen
mit geringem Einkommen.
Die Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Lahr möch-
ten, dass alle Kinder zu Weihnachten ein Päckchen bekommen.
Dazu brauchen wir Ihre Hilfe.
Wir haben für alle Kinder einen Aufkleber für ein Päckchen vorbe-
reitet, auf dem Alter und Geschlecht des Kindes vermerkt sind.
Wenn Sie sich an der Aktion beteiligen wollen, holen Sie bitte
einen Aufkleber im Pfarramt ab und packen für dieses Kind ein
Päckchen. Sollten keine Aufkleber mehr da sein, können Sie sehr
gern ein Päckchen für ein Kind ihrer Wahl packen, schreiben Sie
dann bitte deutlich auf das Päckchen, für welches Alter und für
welches Geschlecht der Inhalt gedacht ist.
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Wenn Sie sich an der Aktion beteiligen wollen, beachten Sie bitte
Folgendes:
• Grundsätzlich gilt: Packen Sie nur solche Geschenke ein Päck-

chen, über die sich auch Ihr Kind oder die Kinder in ihrer Fami-
lie freuen würden.

• Neben Süßigkeiten, selbst gebackenen Keksen und Spielsa-
chen aller Art sind auch Drogerieartikel für Kinder (Badezusatz,
Deodorants, Körpermilch etc.) oder Schulsachen (Mäppchen,
Farben, besondere Stifte etc.) willkommen. Größere Kinder
freuen sich auch sehr über Gutscheine in Drogerien, Kleiderge-
schäften oder Kaufhäusern.

• Bitte geben Sie Ihr Weihnachtspäckchen für die Kinder der
Lahrer Tafel bis zum Donnerstag, 03.12.15 in Ihrem Pfarramt
ab: Evang. Pfarramt, Im Grün 3, Ichenheim.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 16 – 18 Uhr, Mittwoch &
Donnerstag 10.30 – 12.00 Uhr.

Sie können Ihr Weihnachtspäckchen für die Kinder der Lahrer
Tafel auch (bis zum 2. Advent) am Sonntag im Gottesdienst in der
Ev. Kirche abgeben.

Dundenheim feiert Sankt Martin - Herzliche Einladung
Wir möchten Sie, ganz herzlich zum St. Martinsfest am Donners-
tag, 12.11.2015 um 17:30 Uhr in die katholische Kirche St.
Johannes in Dundenheim einladen.
Seit Jahren feiern wir das St. Martinsfest im ökumenischen Mitei-
nander.
Nach der Andacht werden wir mit den leuchtenden Laternen
durch die Straßen ziehen und wie gewohnt an zwei Stationen
stehenbleiben um gemeinsam zu singen.
Im Kindergarten angekommen werden wir Kuchen, Glühwein und
Kinderpunsch miteinander teilen. Jedes Kind erhält wieder eine
Martinsgans
Bitte denken Sie daran, einen Becher für die Getränke mitzubringen.
Für die Verpflegung bitten wir um eine kleine Spende. Danach ist
die Veranstaltung von Seiten des Kindergartens beendet.
Bei schlechtem Wetter gehen wir den kleinen Fußweg und wei-
chen auf die Pausenhalle der Schule aus.

Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Laterne, Laterne,
Sonne, Mond und Sterne,…
Liebe Eltern, Familie, Freunde und Gemeindemitglieder,
der Laternenumzug des Evangelischen Kindergartens in Ichen-
heim am Mittwoch, den 11.11.2015 beginnt um 17.00 Uhr mit
einem Wortgottesdienst in der Evangelischen Kirche. Im Anschluss
laufen wir mit den Laternen die gewohnte Runde Magdalenen-
straße – Heerstraße – Steinstraße – Rheinstraße und durch das
Gässle in den Kindergarten zurück, wo wir den Umzug bei Punsch
und Martinswecken gemütlich ausklingen lassen (Tassen bitte
nicht vergessen).
Sowohl zum Wortgottesdienst, wie auch zum Laternenumzug sind
alle Geschwister und Eltern, Großeltern, Freunde, Verwandte und
alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Herzliche Grüße die Kinder und die Erzieherinnen aus dem Evan-
gelischen Kindergarten Ichenheim.

4. Bericht von Andres Epperlein
Sehr geehrte Unterstützer, Bekannte und Verwandte,
es sind schon zwei Monate vergangen seitdem ich wieder in
Deutschland bin. Es war eine stressige Zeit für mich bis hierhin,
in der viel passiert ist wie z.B. die Verabschiedung meines Vaters
als Pfarrer in der Kirchengemeinde und damit verbunden der
Auszug aus dem Pfarrhaus. Nichtsdestotrotz wohnen wir weiter-
hin in Ichenheim, in einer sehr netten Wohnung bei sehr netten
Leuten und müssen aus diesem Grund nun nicht unbedingt von
null anfangen, indem wir weiterhin ganz in der Nähe von all den
Freunden, die wir in Ichenheim und Umgebung in den letzten
dreizehn Jahren kennengelernt haben, wohnen. Hierbei besteht
auf der anderen Seite die Gefahr, dass mein Vater sich zu sehr in
die Arbeit seines Nachfolgers einmischen könnte, wenn wir wei-
terhin im selben Dorf wohnen. Es ist aber kein Geheimnis mehr,
dass meine Eltern in ein paar Monaten nach Mittelamerika ziehen
werden. Sie haben ja immer noch einige Kontakte dorthin und
Projekte am Laufen. Kurze Zeit später kam ja auch noch die
Sache mit dem Studium und was dabei alles anfällt wie beispiels-
weise die Suche nach einem Zimmer oder auch Vorkurse hinzu.
Was mich angeht, kann ich sagen, dass es keine all zu große
Umstellung ist, mich wieder in Deutschland einzugewöhnen. Im
archäologischen Institut in Jerusalem habe ich ja mit einigen
Deutschen gelebt und gearbeitet, so dass mich diese deutsche
Mentalität, dazu gehört z.B. die Pünktlichkeit und Ordnung, das
ganze Jahr über begleitet hat. Ein junger Israeli, der irgendwann
mal zu dem wöchentlichen Abendessen im Café auf dem Auguste-
Victoria-Compound, wo sich ebenfalls das Institut befindet,
gekommen ist, meinte dann auf die Frage hin, ob ihm das Fest
gefällt, dass er sich bei all den Deutschen schon wieder wie ein
Ausländer fühle, so als wäre er in einer deutschen Kolonie. Das
ist aber auch nichts, worüber man sich wundern sollte, weil es
doch in einer gewissen Weise selbstverständlich ist, dass jemand
im Ausland lieber von seinen Landsleuten umgeben ist als von
den Einheimischen und es um einiges leichter ist zu diesen Leu-
ten Kontakte zu knüpfen.
Dafür ist das Wetter, das ja in Deutschland zu dieser Jahreszeit
auch von Regen und Kälte geprägt ist, während es in Jerusalem
über drei Monate hin ununterbrochen sonnig und heiß war,
zunächst einmal gewöhnungsbedürftig.
In den letzten Wochen habe ich immer wieder gemerkt, wie viel
mir dieser Freiwilligendienst gebracht hat. Angefangen mit den
beiden Sprachen, die ich dort etwas gelernt habe. Vor allem Ara-
bisch bringt hier viele Vorteile mit sich, indem ich all die arabisch
sprechenden Leute plötzlich zumindest ein bisschen verstehen
und mich mit ihnen verständigen kann, in einer Zeit, in der wir
auch eine große Flüchtlingswelle in Deutschland aus arabischen
Staaten wie z.B. Syrien erleben. Vor kurzem ist mir passiert, dass
ich ein Straßenbahnticket von Durlach nach Heilbronn kaufen
musste, aber unglücklicherweise nur noch ein zwanziger Schein
in meinem Geldbeutel hatte. Also bin ich zu einem Kiosk hin und
wollte dort den Schein wechseln, aber es hat aus welchem Grund
auch immer nicht funktioniert. Die letzte Lösung war, irgendwel-
che Leute in der Nähe zu fragen. Die Auswahl an Leuten hat sich
aber sehr in Grenzen gehalten, da es schon spät abends war, so
dass ich recht lange gebraucht habe bis ich jemanden fand. Der
junge Mann konnte aber kein Deutsch sprechen und weil er mei-
ner Meinung nach sehr südländisch aussah, habe ich ihn auf
Englisch gefragt, ob er denn Spanisch rede, was aber auch nicht
der Fall war und Englisch auch nur sehr bedingt. Dann meinte er
zu mir, er könne dafür Arabisch sprechen, was ein totaler Glücks-
fall für mich war, dass ich auch noch ein bisschen Arabisch spre-
che. Zu meiner Überraschung hat er mich auch noch verstanden
und konnte mir den Zwanziger wechseln. Ich war natürlich in die-
sem Moment überglücklich und konnte so gerade noch die Stra-
ßenbahn erwischen.
In letzter Zeit haben mich einige Leute auf die jetzige Situation in
Israel/Palästina angesprochen, wo auffällig viele Auseinanderset-
zungen zwischen Israelis/ israelischer Polizei und Palästinenser
zur Zeit entstehen. Bei diesen Auseinandersetzungen kamen eini-
ge Palästinenser ums Leben. Nach einem Jahr, das ich in Israel/
Palästina verbracht habe, wundert und schockiert mich so etwas
nicht mehr all zu sehr. Ich kann mich noch ziemlich genau daran
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erinnern, wie es dort vor einem Jahr zuging. In dem Viertel, wo ich
lebte, wurde die Straße mit Müllcontainern gesperrt und überall
auf der Straße lag der Müll, zum Teil sogar welcher in Flammen.
Damit der Bus, mit dem ich täglich von der Altstadt zum Com-
pound gefahren bin, durchfahren konnte, haben die Leute die
Container kurz zur Seite geschoben und dann aber wieder zuge-
sperrt. Vom Bus aus sah ich noch einige Polizisten und Journalis-
ten auf dem Bürgersteig. Auf diese Weise bekamen wir bürger-
kriegsähnliche Zustände zu sehen, was nicht so selten vorkommt.
Der Erfahrung nach wird es dort immer irgendwelche Auseinan-
dersetzungen geben. Die fing mit der Gründung Israels im Jahre
1948 an, nicht all zu lange nach dem Ende des zweiten Weltkrie-
ges und damit dem Holocaust. Der nach der UN erstellte Plan der
Aufteilung des Landes wurde nicht durchgesetzt. Letztlich nah-
men die Israelis um einiges mehr Land in Anspruch, wie ihnen
ursprünglich versprochen wurde. Dabei mussten viele Palästinen-
ser aus diesem Grund ihre Ländereien aufgeben und woanders
hinziehen und flüchten. Seitdem besteht eine sehr starke Feind-
schaft bei einem großen Teil der Bevölkerung beider Seiten, zwi-
schen den Israelis und Palästinensern. Diese Feindschaft hält bis
heute an und spiegelt sich zum Großteil in den Auseinanderset-
zungen wieder. Hinsichtlich dessen spielt auch die Gründung des
Staates Palästina eine wichtige Rolle, die bis hierhin nicht reali-
siert werden konnte.
Das war nun von meiner Seite aus der letzte Bericht zu meinem
Freiwilligendienst in Israel/Palästina, und ich bedanke mich hier-
mit bei Euch allen recht herzlich für Eure Unterstützung und Euer
Interesse. Vor allen Dingen Ihr, aus meinem Unterstützerkreis,
habt eine Menge dazu beigetragen, dass ich überhaupt den Frei-
willigendienst leisten konnte.
Viele Grüße,
Andres
Für die, die mir über den Unterstützerkreis finanziell geholfen
haben, verschicke ich in Kürze eine Spendenquittung.

Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbe-
nen der Palliativstation
„Von allen Seiten umgibst Du mich“ Psalm 139,5
Freitag, 13. November 2015, 18.00 Uhr, St. Josefsklinik, Offen-
burg

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg
Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg
Hof = Hofweier

Gottesdienstordnung

Samstag, 07.11.2015
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Hof:18.30 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom Handhar-

monikaverein Hofweier und mit Aufnahme der
neuen Ministranten

Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 08.11.2015
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Die: 10.30 Uhr Eucharistiefeier Festgottesdienst zum Patrozi-

nium
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Mül 10.45 Uhr Kinderwortgottesdienst im Begegnungszent-

rum
Hof:13.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sw: 14.00 Uhr Tauffeier
Dun: 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Moderner Gottesdienst am Sonntag-Abend

Montag, 09.11.2015
Dun: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 10.11.2015
Sw: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St. Jakob
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Die: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sw: 19.30 Uhr Probe der Firmanden

Mittwoch, 11.11.2015
Hof:7.45 Uhr Schülergottesdienst
Nie: 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin
Sz: 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin
Sw: 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin im Hof von St.

Jakob
Lan: 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin
Mül: 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin
Ih: 18.15 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin
Lan: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 12.11.2015
Dun: 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin
Höf:18.30 Uhr Eucharistiefeier

anschl. Gebetsstunde der Männer

Freitag, 13.11.2015
Nie: 6.00 Uhr Morgenimpuls im Pfarrsaal Niederschopfheim
Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried
Nie: 17.00 Uhr Feierliche Firmung

Firmspender: Ehrendomherr Dieter Holder-
bach

Mül: 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erwachsenenfirmung

Samstag, 14.11.2015
Sw: 9.00 Uhr Feierliche Firmung

Firmspender: Weihbischof Dr. Michael Gerber
Ih: 17.00 Uhr Feierliche Firmung

Firmspender: Weihbischof Dr. Michael Gerber

Sonntag, 15.11.2015
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hof:10.00 Uhr Feierliche Firmung

Firmspender: Ehrendomherr Dr. Bernd Kaut
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 14.00 Uhr Tauffeier
Die: 17.00 Uhr Zentrale Gedenkveranstaltung zum Volkstrau-

ertag
Lan: 18.00 Uhr Eucharistiefeier - Vorstellungsgottesdienst der

Erstkommunikanten aus Schutterwald/Neu-
ried

Ih: 18.30 Uhr Filmvorführung Perureise

Nachrichten

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr, 9.00 -11.00 Uhr
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Büro Ichenheim:
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr
Büro Hofweier:
Mo,Mi, Do 9.30 - 11.00 Uhr
Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,Fr 10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Tauftermine
Sonntag, 06.12. um 14.00 Uhr in Niederschopfheim
Sonntag, 13.12. um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 20.12. um 14.00 Uhr in Neuried

Info zur Firmung in Schutterwald und Neuried
Die Firmung findet am 14. November um 9.00 Uhr in Schutter-
wald und um 17.00 Uhr in Ichenheim statt. Es gibt jeweils eine
Probe für die Firmung – in Schutterwald am Dienstag, 10.11.2015
um 19.30 Uhr und in Ichenheim am Donnerstag, 12.11.2015 um
19.30 Uhr.
Als Firmspender dürfen wir Weihbischof Dr. Michael Gerber
begrüßen. Sein Wunsch ist es, mit den Firmanden und auch mit
der Gemeinde in Kontakt zu kommen und daher laden wir zu
einem kurzen Stehempfang herzlich ein.
In Schutterwald findet der Empfang nach der Firmung im Martins-
keller statt und in Ichenheim vor der Firmung um 16.00 Uhr im
Pfarrsaal.
• Kaplan Hannes Rümmele ist vom 01.11. bis 08.11.2015 mit

einer Gruppe Firmanden in Taizé.

Projektchor zur Firmung in Schutterwald
Um die diesjährige Firmung am 14. 11. 2015 um 9.00 Uhr in
unserer Gemeinde lebendig und schön zu feiern, lade ich alle, die
Lust haben am Mitsingen zu einer einstündigen Probe ein am
Freitag, 13. 11. um 17.30 Uhr in die Pfarrkirche Schutterwald.
Jede und jeder, auch Eltern, Verwandte oder Freunde der Firman-
den sind herzlich willkommen.
Peter Panizzi

St. Martin in Schutterwald und Neuried
Kindergarten St. Jakob, Schutterwald
Wir beginnen um 17.30 Uhr im Hof vor dem Kindergarten. Bei
schlechtem Wetter findet die Martins feier im Foyer des Kinder-
gartens statt. Zur Einstimmung spielen die Schulanfänger die
Martinslegende. Danach werden wir mit den Laternen durch die
Friedenstraße über die Hurststraße und wieder zurück durch den
Jakobusweg laufen. Im Kindergartenhof angekommen, begrüßt
uns das Orchester der Jungen Musiker des Schutterwälder Musik-
vereins mit den Martinsliedern. Der Elternbeirat und das Erzieher-
team lädt zum Glühwein oder Kinderpunsch ein. Dazu gibt es le-
ckere Martinsgänse. Ehemalige und zukünftige Kindergartenfa-
milien sowie die Bewohnerinnen und Bewohner vom Altenheim
St. Jakobus sind zum Mitfeiern herzlich willkommen!
Wichtige Hinweise:
Die Bons für die Martinsgänse können am Montag, 9.11. von
7.30 Uhr bis 9.15 Uhr und von 12.15 Uhr – 12.30 Uhr und mittags
von 13.45 Uhr - 14.30 Uhr im Kindergarten gekauft werden. Eine
Martinsgans kostet 1,50 €. Martinsgänse können auch am Mar-
tinsabend am Stand direkt gekauft werden. Bitte bringen Sie die
Tassen für den Punsch selbst mit.
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Aufsichtspflicht bei
den Eltern liegt. Fackeln sind beim Laternenlaufen und anschlie-
ßend im Kindergartenhof nicht erlaubt

Marienkindergarten Langhurst
Der diesjährige St. Martinsumzug des Kindergartens Langhurst
findet am Mittwoch, den 11.11.15 statt.
Wir treffen uns in der Marienkirche um 17.30 Uhr zu einem Wort-
gottesdienst. Anschließend findet der Umzug mit den Jungmusi-
kern des Musikvereines statt.
Die Aufsichtspflicht liegt während der gesamten Veranstaltung bei
den Eltern!
Abschluss ist im Kindergartenhof bei Martins-Hefeteiggänsen,
Glühwein, heißer Wurst mit Weck und Kinderpunsch.

Bringen Sie bitte eigene Tassen mit!
BONVERKAUF:
Damit die Ausgabe von Hefeteig-Gänsen und Getränken schneller
geht und wir die Mengen besser planen können, bieten wir im
Voraus bei uns im Kindergarten Bons zum Verkauf an.
Fr. 6.11.15 von 7.30 bis 9.30 Uhr und von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mo.9.11.15 von 7.30 bis 9.30 Uhr, von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.45 bis 14.15 Uhr

Kita St. Nikolaus, Ichenheim
Am Mittwoch, 11. November 2015 feiern wir das Fest des heiligen
St. Martin und treffen uns um 17.30 Uhr am Kindergarten. Von
dort ziehen wir mit den Laternen durch die Adlerstraße/Raiffei-
senplatz/Rheinstraße und Friedhofsgässle zur St. Nikolauskirche,
wo wir gemeinsam um ca. 18.15 Uhr einen Wortgottesdienst fei-
ern. Zum Abschluss erhalten die Kinder den traditionellen Mar-
tinsweck. An diesem Tag möchten wir auch an diejenigen denken,
denen es nicht so gut geht und sammeln für einen caritativen
Zweck.
Wir würden uns freuen, wenn die Anwohner ihre Häuser und Gär-
ten mit Lichtern und/oder Laternen schmücken und unseren
Martinsumzug auf diese Weise verschönern.
Herzliche Grüße vom Team der Kita St. Nikolaus und dem Eltern-
beirat

Kindergarten St. Michael, Schutterzell
Wir laden Klein und Groß herzlich ein, mit uns am Mittwoch, 11.
November 2015 das Fest des Hl. Martin zu feiern. Um 17.00 Uhr
beginnen wir mit einem Wortgottesdienst in der St. Michaelskir-
che (Schutterzell), danach ziehen wir mit unseren Laternen durch
die Straßen bis zum Kindergarten. Dort angekommen, lassen wir
den Abend am Martinsfeuer bei Glühwein, Kinderpunsch, Mar-
tinswecken und Wurst im Weck ausklingen.
Bitte bringen Sie Ihre eigenen Becher mit!
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kindergartenkinder, der Eltern-
beirat und das Team des Kindergartens St. Michael
Wir freuen uns auf viele Familien, die diesen schönen Brauch mit
uns feiern!

St. Martin in Müllen
Wie jedes Jahr am 11.11. findet auch dieses Jahr um 18.00 Uhr
in der St. Ulrichskirche, in Müllen eine Martinsfeier mit dem
Thema „Ob groß, ob klein, jeder kann St. Martin sein“ statt. Nach
dem Wortgottesdienst ist Umzug und Ausklang am Martinsfeuer
bei Kaba und Martinsweck – bitte Tassen mitbringen. Wir freuen
uns, wenn viele das Martinsfest mitfeiern.
Birgitta Baumann und Hilde Wurth-Schell

Dundenheim feiert Sankt Martin
Herzliche Einladung
Wir möchten Sie ganz herzlich zum St. Martinsfest am Donners-
tag, 12.11.2015 um 17:30 Uhr in die katholische Kirche St.
Johannes in Dundenheim einladen.
Seit Jahren feiern wir das St. Martinsfest im ökumenischen Mitei-
nander.
Nach der Andacht werden wir mit den leuchtenden Laternen
durch die Straßen ziehen und wie gewohnt an zwei Stationen
stehenbleiben um gemeinsam zu singen.
Im Kindergarten angekommen werden wir Kuchen, Glühwein und
Kinderpunsch miteinander teilen. Jedes Kind erhält wieder eine
Martinsgans
Bitte denken Sie daran, einen Becher für die Getränke mitzubrin-
gen.
Für die Verpflegung bitten wir um eine kleine Spende. Danach ist
die Veranstaltung von Seiten des Kindergartens beendet.
Bei schlechtem Wetter gehen wir den kleinen Fußweg und wei-
chen auf die Pausenhalle der Schule aus.

Vortrag Schutterwälder Kindergärten
„Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt“
Die Schutterwälder Kindergärten in Kooperation laden ein zu
einem Vortrag und Austausch zum Thema: „Wohin führt unsere
liberale Erziehung“
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Wie viel „Macht“ lassen wir unseren Kindern
Referent Bernd Thormann, Paar- und Familientherapeut , Lahr
Dienstag 17.11.2015 um 19.30 Uhr
im Marienkindergarten Langhurst.
Voranmeldung bitte in den einzelnen Kindergärten
Eintritt ist frei, eine Spendenkasse wird aufgestellt.

25 Jahre Partnerschaft mit Recuay/Peru (2015)
Hoffnung teilen- Partnerschaft leben: 25 Jahre miteinander
unterwegs
Liebe Freunde der Peru-Partnerschaft,
wir sind sehr glücklich, dass wir in diesem Jahr das 25jährige
Bestehen der Partnerschaft mit der Pfarrei St. Ildefonso in Recu-
ay, einem kleinen Provinz-Städtchen in den Hochanden von Peru
feiern konnten. Leider ist es nicht selbstverständlich, dass eine
Partnerschaft über eine so große Distanz über so viele Jahre
lebendig bleibt. Umso mehr freuen wir uns, dass die Freundschaft
mit den Geschwistern in Peru sich über die Jahre entwickelt hat
und stetig gewachsen ist.
Ein Fundament dieser Freundschaft sind die Begegnungen hier in
Deutschland und auch in Peru. Begegnungen, die aus Fremden
Freunde werden ließen. Dies war beim Besuch der peruanischen
Delegation in unserer Seelsorgeeinheit im Frühsommer zu spüren
und auch ganz besonders bei der Reise nach Peru im August.
Wir laden alle ein, an den Erlebnissen in Peru teilzuhaben. 20
spannende Tage voller berührender Begegnungen, beeindrucken-
den Landschaften, einer bunten und fröhlichen Kultur wurden von
Winfried Wendle aus tausenden Bildern und Videos zusammen-
gefasst in ca. 100 Minuten.
Sonntag, 15.11.2015 um 18.30 Uhr in der Kirche in Ichenheim.
Für die Perugruppe: Marita Wendle

Minis on Stage 2015
Am 21.11.2015 stehen die Minis der SE Schutterwald-Hohberg-
Neuried zum 11. Mal auf der Bühne und präsentieren Ihnen ein
unterhaltsames Programm.
Im Zuge der Erweiterung unserer SE wird in diesem Jahr zum
ersten Mal die Gruppenstunde aus Hofweier ihr Bühnentalent
unter Beweis stellen.
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: "Willkommen zu Show,
Tanz und Unterhaltung in der Langenrothalle Ichenheim!"
Einlass ist ab 18.00 Uhr. Zu dieser Zeit öffnet auch Küche und
Bar für Sie.
Beginn des Programm: 19.30 Uhr
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen stimmungsvol-
len Abend mit Ihnen.
Ihre Gruppenleiterrunde der Seelsorgeeinheit SHN

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunikanten Schutter-
wald-Neuried
Am Elternabend wurde ein Anmeldeformular ausgeben, mit dem
sich die Kinder zur Kommunionvorbereitung anmelden. Dieses
Formular und ein schönes Porträt der Kinder (mit Doppelklebe-
band auf der Rückseite) bitte zu diesem Gottesdienst am Sonn-
tag, 15.11.2015 um 18.00 Uhr in Langhurst mitbringen.
Peter Panizzi

Senioren Schutterwald
Seniorenwerk Schutterwald informiert:
Wir treffen uns wieder regelmäßig am Mittwoch um 14.30 Uhr im
Martinskeller, nach Kaffee und Kuchen und Brezeln besteht die
Möglichkeit für Spiel und Gespräche. Neben diesen normalen
Treffen bieten wir besondere Angebote an – nächster Termin ist
unsere Adventsfeier zusammen mit der Frauengemeinschaft am
Mittwoch, 09.12.2015 – Beginn bereits um 14.00 Uhr. Nähere
Infos folgen.

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
ganz klassisch im gregorianischen Stil haben sich unsere Männer
an Allerheiligen in Dundenheim und Schutterwald präsentiert.
Dabei können wir im Gegensatz zu anderen Chören auf eine stol-
ze Anzahl von 20 Männern blicken, was nicht heißt wir hätten

ausgesorgt. Also alle Männer die mal Lust haben im „Männerklos-
ter“ mitzusingen und natürlich auch gemeinsam mit unserem
Frauenchor, sind herzlich willkommen. So langsam wird’s dann
auch Zeit für Weihnachten, also auf geht’s zur Probe:
Hier unsere nächsten Termine:
Montag, 09.11.2015, 20.00 Uhr
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 16.11.2015, 20.00 Uhr
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 23.11.2015, 20.00 Uhr
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 30.11.2015, 20.00 Uhr
Männerprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 07.12.2015, 20.00 Uhr
Frauenprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 14.12.2015, 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 21.12.2015, 20.00 Uhr
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Mit musikalischen Grüßen, euer Stefan Meier, Chorleiter

Gemeindeteam Müllen
Das Gemeindeteam Müllen trifft sich zur nächsten Sitzung am
Dienstag, 10.11.15 um 19.30 Uhr im Begegnungszentrum.

Pfarrbücherei Müllen
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 bis 10.45 Uhr.

Senioren Müllen/Altenheim
Wir laden jetzt schon herzlich ein zu unserem adventlichen Seni-
orennachmittag am Donnerstag, 3. Dezember 2015. Bitte mer-
ken Sie sich den Termin schon vor, Näheres folgt dann im nächs-
ten Pfarr-und Gemeindeblatt.
Es grüßt herzlichst, Elisabeth Armbruster und Team

Kath. Frauenbund Ichenheim
Wir laden herzlich ein zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch,
18. November um 14.30 Uhr im Pfarrsaal. Den Nachmittag wir
Kaplan Hannes Rümmele mit uns gestalten.
Bitte beachten: Das Treffen am 25.11. verschiebt sich um einen
Tag auf Donnerstag, 26. November, 14.30 Uhr. An diesem Nach-
mittag handarbeiten wir für den Basar.
Es grüßt das Team des Frauenbundes

Die neue Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried hat
einen frischen, informativen Online-Auftritt spendiert bekommen.
Hier finden Sie z.B. die aktuellen Gottesdienstzeiten, Fotos und
Berichte der aktuellen Ereignisse aus unseren Gemeinden, Mit-
teilungen der einzelnen Gruppierungen u.v.m. –
Besuchen Sie uns gleich unter: www.kath-shn.de

NACHTREFFEN KJG-ZELTLAGER 2015
Alle die dieses Jahr mit uns im Zeltlager waren, laden wir herzlich
zum Nachtreffen im Langhurster Gruppenkeller (unter dem Kin-
dergarten) ein.
Am Sonntag, den 15.11 ab 14.00 Uhr, erinnern wir uns gerne mit
euch, anhand von Bildern, nochmals an die tolle Zeltlagerwoche :)
Gerne könnt ich eure Familie und Freunde mitbringen, die mit
Kaffee & Kuchen von uns bewirtet werden.
Wir freuen uns auf euch !!
Die Leiter der KjG Langhurst-Müllen
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Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde
Kehl - Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt: R. Kisser

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Einladung zum Danielseminar
Dienstagabend: Beginn 19.30 Uhr
www.jetzt-ist-sabbat.de

Benefizkonzert mit Chor und Orchester „Adventus Domini“ in
der evangelischen Kirche Neuried-Altenheim
Am Sonntag, 22. November, 18.30 Uhr, gastiert Adventus Domini,
eine überregionale Chor- und Orchestergemeinschaft, in der
evangelischen Kirche in Neuried-Altenheim. „Begegnungen“ heißt
ihr Programm und bietet klassische und populäre Werke. Es wer-
den unter anderem Stücke von Carl Philipp Emanuel Bach, Felix
Mendelssohn Bartholdy, Josef Gabriel Rheinberger, Stefan Nils-
son („Gabrielas Lied“ aus dem Film „Wie im Himmel“) von den
etwa 40 Sängern und Instrumentalisten vorgetragen. Solisten
sind: Rabea Kramp, Sopran aus Stuttgart und Zoltan Gal, Bariton
aus Heidelberg. Die Leitung hat Dr. Günter Preuß, Landeskantor
der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten in Baden-Württem-
berg. Die meisten Werke hat er neu arrangiert und teilweise
selbst komponiert. Das Konzert verspricht spannungsvolle Dar-
bietungen, ergänzt durch Textlesungen. Dazu kommen virtuos-
emotionale Stücke wie „The Prayer“ von Ernest Bloch für Solo-
Cello und Kammerorchester und mehrere wuchtige Zwischenmu-
siken vom Blechbläser-Ensemble „Adventus Brass“.
Der Eintritt ist frei, aber mit ihren Konzerten verbindet Adventus
Domini immer einen Spendenaufruf. Dieses Mal geht es um ein
Projekt von ADRA („Deutschland hilft“) in Myanmar, dem alten
Birma. Die Cellistin des Orchesters, war während der letzten
„Jahrhundertflut“ jetzt im Sommer zufällig im Land und konnte
mit schnell über Internet angeforderten Spendengeldern unbüro-
kratisch die erste Not lindern helfen.
Die Not ist aber wegen der quadratkilometerweit schlammüber-
deckten Reisfelderflächen riesengroß. Für jede Spende ist das
Ensemble den Zuhörern dankbar. Die Gelder kommen insbeson-
dere Kindern zugute.

Lilli Killius, Gemeindeleitung, Adventgemeinde Kehl-Neuried
Tel. 07851 / 78494, lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

Kongress in Reutlingen
Die Ichenheimer Zeugen sind am Sonntag mit 800 Kongressteilneh-
mern in Reutlingen - Gönningen (Schachen 4 in 72770 Reutlingen).

Der Kongress steht unter dem Motto: „Ahmt Jehova nach!“,
gestützt auf das Bibelbuch Epheser 5:1. Das Programm beginnt
um 9:30 Uhr. Es wird nach einer Mittagspause um 13:10 Uhr
fortgesetzt und endet um 16:15 Uhr.
Folgende Themen werden unter anderem anhand der Bibel
behandelt: „Gott in der Familie nachahmen“, „Gottes Form der
Lehre von Herzen gehorsam sein“ und „Weiterhin in der Liebe
wandeln“.
Höhepunkte werden am Vormittag der Programmpunkt „Hingabe
und Taufe“ sein und am Nachmittag der Vortrag „Wie denkt Gott
über Religion?“.
Informationen über unsere Kongresse finden sie auch online auf
www.jw.org unter der Rubrik Über uns / Kongresse, das Programm
dieses Kreiskongress finden sie unter Publikationen / Bücher &
Broschüren.
Zum gesamten Kongressprogramm ist auch die Öffentlichkeit
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Geldsammlungen gibt es
nicht.

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.
Am Freitag, 06.11. findet kein Gottesdienst im Seniorenzent-
rum statt!
Am Samstag, 07.11. um 16.00 Uhr Gedenkfeier für unsere in
diesem Jahr verstorbenen Bewohner mit Prädikantin Friederike
Wagner

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Ab 06.10.2015 bis 31.03.2016 haben wir eine neue Kunstaus-
stellung im Seniorenzentrum Neuried! Frau Renate Mattis stellt
aus. Die Ausstellung kann ab 06.10. täglich von 08.00 bis 20.00
Uhr besucht werden.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:

Die Spiele am Wochenende:
Sa. 07.11.2015
10:25 Uhr HGW Hofweier – SG Otten/Alten JE1 (Seel)
10:50 Uhr SG Otten/Alten JE1 – HSG Ortenau S
11:40 Uhr HGW Hofweier – SG Otten/Alten JE1
12:05 Uhr SG Otten/Alten JE1 – HSG Ortenau S
12:45 Uhr HSG Ortenau S 2 – SG Otten/Alten MD (Seel)
16:30 Uhr JSG Fr/Sch/Sch – SG Otten/Alten JB2 (Frie)
16:00 Uhr SG Horn/Lauter 2 – TuS Altenheim 3 (Horn)
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18:00 Uhr SG Horn/Lauter 2 – TuS Altenheim Da (Horn)
19:45 Uhr FA Göppingen – SG Otten/Alten JA1
So. 08.11.2015
14:45 Uhr SV Allensbach 1 – SG Ott/Alt/Schu MB
15:00 Uhr SG Kappelw/Steinb – SG Otten/Altenh JA2 (Stei)
17:00 Uhr SG Kappelw/Steinb 1 – TuS Altenheim 1 (Stei)
17:00 Uhr SV Sandweier 2 – TuS Altenheim 2

Sa. 07.11.2015
19:45 Uhr FA Göppingen – SG Otten/Alten JA1
SG O/A A-Junioren mit richtungsweisendem Spiel
Nachdem die A-Jugend Bundesligamannschaft der SG Otten-
heim/Altenheim am vergangenen Wochenende spielfrei hatte
reist die Schilling-Truppe nun am Samstag zum Bundesliganach-
wuchs von Frisch Auf Göppingen. Das Spiel wird für die Ortenauer,
die derzeit mit 9:5 Punkten auf Tabellenplatz drei stehen von
enormer Bedeutung sein. Mit einem Sieg hat die SG die Möglich-
keit den Anschluss zu den Spitzenteams aus Balingen und Zwei-
brücken zu halten. Kann Frisch Auf die Punkte daheim behalten
würde das für die SG O/A bedeuten ins breite Mittelfeld der Tabel-
le abzurutschen. Dies wollen die Schützlinge von Michael Schil-
ling allerdings tunlichst vermeiden. Der Gegner aus Göppingen,
der mit 3:11 Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz steht, star-
tete mit vier Niederlagen in die neue Saison, hat sich aber schein-
bar gefangen. Dies zeigen die zuletzt guten Ergebnisse. Am letz-
ten Spieltag gewannen die Württemberger beim HSC Schmiden/
Oeffingen überraschend mit 36:40. "Göppingen ist eine andere
Mannschaft als noch zu Beginn dieser Saison, wir dürfen uns vom
Tabellenplatz nicht täuschen lassen", warnt Michael Schilling sein
Team, "dennoch wollen wir die beiden Punkte aus Göppingen
entführen", fügt der SG-Coach an. Die SG O/A wird für dieses
Spiel einen Fanbus einsetzen, der von einem Gönner der A-Jugend
gesponsert wird und hofft dementsprechend auf viele mitreisen-
de Fans, die ihr Team lautstark unterstützen wenn die Begegnung
am Samstag, den 7.November um 19:45 Uhr in der Göppinger
EWS-Arena angepfiffen wird.
Abfahrt: 15:45 Uhr Herbert-Adam-Halle Altenheim
Ihr könnt euch ab sofort anmelden bei:
Susi Schilling 0176/72520225

Sa. 07.11.2015
18:00 Uhr SG Horn/Lauter 2 – TuS Altenheim Da.
Das Auftreten am letzten Wochenende verlangt nach Wieder-
gutmachung
Am Samstagabend um 18:00 Uhr müssen die Damen des TuS
Altenheim bei der SG Hornberg/Lauterbach 2 antreten. Sicherlich
für die Weis-Sieben keine leichte Aufgabe, zumal diese gegen den
SV Schutterzell und die HSG Ortenau Süd 2, zwei Niederlagen in
Folge kassierten. Vor allem das Auftreten bei der HSG, am vergan-
genen Wochenende, verlangt nach Wiedergutmachung. Zwar
musste der TuS Altenheim aufgrund zahlreicher Ausfälle (krank-
heitsbedingt und private Gründe) mit einem dezimierten Kader
nach Sulz reisen, was aber nicht die schwankende Leistung, vor
allem in der ersten Spielhälfte entschuldigt. In der Defensive
waren für den Gegner immer wieder Lücken zu finden und auch
das Rückzugsverhalten nach verlorenen Bällen im Angriff, ließ zu
wünschen übrig. Aber auch die Angriffsleistung verlangt in der
kommenden Partie bei der SG Hornberg/Lauterbach nach einer
deutlichen Steigerung. Hier fehlten der Weis-Sieben immer wieder
die Mittel, um gegen die gegnerische Defensive anzukommen.
Wurde dann doch mit Tempo und Druck gespielt, war auch ein
Durchkommen möglich. In der Halbzeit lag der TuS Altenheim
bereits mit acht Toren in Rückstand. Dank der positiven Einstel-
lung und des Kampfgeistes gelang der Mannschaft in der zweiten
Spielhälfte ein besseres Auftreten, was am Ende aber nicht für
einen Sieg ausreichte.
Für die anstehende Begegnung im Schwarzwald, erhofft sich Trai-
ner Klaus Weis wieder einen vollbesetzten Kader, sowie eine
deutliche Leistungssteigerung. Wenn die Defensive wieder konse-
quent agiert und den Gegner früh angeht und im Angriff die
Mannschaft wieder zum gewohnt schnellen und druckvollen Spiel
findet, könnte bei der Reserve der SG Hornberg/Lauterbach
etwas zu holen sein.

So. 08.11.2015
17:00 Uhr SG Kappelw/Steinb 1 – TuS Altenheim 1
An oberes Tabellendrittel herankämpfen
Nach dem 25:30-Auswärtssieg in Ottenheim vorletzte Woche
steht der TuS Altenheim 1 wieder mit positivem Punktekonto (8:6)
auf dem siebten Tabellenplatz. Dabei befindet sich das Team von
Timo Heuberger in bester Gesellschaft, denn insgesamt sechs
Mannschaften haben jeweils 6 Minuspunkte eingefahren, weitere
drei Teams je 8. Das zeigt wie eng es diese Saison in der Südba-
denliga zugeht. An einem guten Tag kann jeder jeden schlagen.
Zuletzt musste das der erfolgreich gestartete HGW Hofweier
schmerzlich mit drei Niederlagen in Folge erfahren.
Das sollte dem TuS für die kommende Auswärtsaufgabe gegen
die SG Kappelwindeck/Steinbach eine Warnung sein, diese kon-
zentriert anzugehen. Die SG steht zusammen mit dem TuS Otten-
heim derzeit am Tabellenende. Dennoch oder gerade deshalb
dürfen die Gastgeber vom kommenden Sonntag, 8.11.2015,
nicht unterschätzt werden, zumal sie alles daransetzen werden
vor heimischem Publikum die Tabellensituation zu verbessern.
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung aus einer kompak-
ten Abwehr heraus und druckvollem Angriffsspiel dürfte der TuS
aber alle Möglichkeiten haben, die Punkte mitzunehmen und sich
wieder an das obere Tabellendrittel heran zu kämpfen.
Trotz positiver Vorzeichen steht bei den Altenheimern noch klei-
nes ein Fragezeichen hinter dem Einsatz von Gerry Sutter. An-
sonsten sind wohl alle Spieler an Bord.
Angepfiffen wird die Begegnung um 17:00 Uhr in Halle 2 der Süd-
badischen Sportschule in Steinbach.

So. 08.11.2015
17:00 Uhr SV Sandweier 2 – TuS Altenheim 2
Mit überschaubarem Kader nach Sandweier
Mit mageren zwei Punkten auf der Habenseite tritt der TuS Alten-
heim 2 die Reise nach Sandweier an mit dem Ziel, auf der Rück-
reise das eigene Punktekonto aufgebessert zu haben. Ein schwie-
riges Unterfangen, nicht nur bedingt durch die enge Personalde-
cke der Südbadenligareserve, denn Punkte aus der Rheintalhalle
zu entführen steht nicht gerade auf der Tagesordnung, auch wenn
die Gastgeber im Vergleich zu ihrem Aufstiegsjahr letzte Runde
weniger furios in die Saison gestartet sind.
Die Altenheimer erwartet eine ausgeglichene Mannschaft, die
aus eine gesunden Mischung aus Spielern besteht, welche
bereits reichhaltig Erfahrung in höheren Spielklassen gesammelt
haben, sowie jungen Talenten, die auf dem Sprung in eben diese
sind. Ganz ähnlich also wie die Aldner – wenn man von den erfah-
renen Spielern einmal absieht. Da sowohl die erste Herrenmann-
schaft wie auch die A-Jugend ebenfalls am Sonntag ein Spiel
austragen, wird sich der Kader der Zweiten in einem überschau-
baren Rahmen halten, so dass individuelle Leistungsschwankun-
gen nur schwer zu kompensieren sein werden. Ob die Anreise
einzelner Spieler in den Bezirk Rastatt bereits am Samstag Früch-
te tragen wird, zeigt sich kommenden Sonntag, den 08.11.2015
ab 17.00 Uhr in der Rheintalhalle in Sandweier.

Unsere Minis und Bambinis brauchen nach den Ferien Verstär-
kung. Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 18.09.2015:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

Die nächsten Spiele:
Sa. 14.11.2015 HAH Altenheim
13:00 Uhr SG Otten/Alten JD2 – SG Willst-Auen
14:30 Uhr SG Otten/Alten JD1 – TuS Schutterwald
16:00 Uhr TuS Altenheim Da. – TuS Schutterwald 2
18:00 Uhr TuS Altenheim 2 – EHR Rastatt/Niedb 1
20:00 Uhr TuS Altenheim 1 – TuS Steißlingen 1
11:30 Uhr SG Meiß/Nonn – SG Otten/Alten JE2 (Non)
11:55 Uhr SG Otten/Alten JE2 – ETSV Offenburg
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12:45 Uhr SG Meiß/Nonn – SG Otten/Alten JE2
13:10 Uhr SG Otten/Alten JE2 – ETSV Offenburg
16:30 Uhr Kronau/Östr. – SG Otten/Alten JB1 (Östr)
So. 15.11.2015 HAH Altenheim
15:10 Uhr SG Otten/Alten MC – TuS Schutterwald
17:00 Uhr SG Otten/Alten JA1 – Echaz/Erms
18:50 Uhr TuS Altenheim 3 – SG Willst-Auen
13:00 Uhr SG Otten/Alten JA2 – ESV Weil (Ott)
15:40 Uhr SG Otten/Alten JC – TuS Schutterwald 2 (Ott)
12:00 Uhr SG Gutach/Wolf – SG Otten/Alten MD (Gut)
12:55 Uhr SG Gutach/Wolf – SG Otten/Alten JE1 (Ober)
13:20 Uhr SG Otten/Alten JE1 – TV Oberkirch
14:10 Uhr SG Gutach/Wolf – SG Otten/Alten JE1
14:35 Uhr SG Otten/Alten JE1 – TV Oberkirch

!!!Achtung Voranzeige!!!
Samstag 14.11.2015
Altpapiersammlung in Altenheim
Der TuS Altenheim sammelt am Sa. 14.11.15 Altpapier in Alten-
heim. Wir möchten die Bevölkerung bitten, dass Papier ab 8:00
Uhr gebündelt bereit zu halten.
Die Einnahmen aus der Altpapiersammlung gehen in die Jugend-
kasse. Der TuS Altenheim und ihre Jugendlichen bedanken sich
jetzt schon im Voraus.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

Fitness-Kurs...... Fit for Fun!!!!!!
Fitness für jede Frau, eine Kombination aus Herz- Kreislauftrai-
ning und Kräftigungsübungen bringen Körper und Geist in
Schwung. Mit Spaß und Power wird Euch Andrea eine abwechs-
lungsreiche Stunde bieten.
Kursbeginn: Donnerstag, den 12.11.2015
Von: 19.15h -20.30h
Wo: Schulturnhalle Altenheim
Dauer: 6 Stunden
Kursgebühr: 27,-€

18,-€ aktive Mitglieder des TuS Altenheim
Kursleitung: Andrea Schmieder

Info und Fragen Tel. 07807 2386 Ute Bruder

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Neu-Schnuppertraining°°° Neu-Schnuppertraining°°°

In- und Outdoor Training
Herzlich laden wir interessierte Frauen zu einem unverbindlichen
Schnuppertraining ein.
Unser NEUES In- und Outdoor Training bietet ein Ganzkörpertrai-
ning zur Verbesserung von Kondition, Koordination, Kraft und
Beweglichkeit und jede Menge Spaß.
Diese individuelle Training eignet sich für NEU-, Wieder- und Fort-
geschrittene Teilnehmerinnen und bietet für alle Leistungsni-
veaus ein passendes Training.
Wir treffen uns immer Montag um 9.30 Uhr an der Hebert-Adam-
Halle und je nach Wetterlage findet das Training entweder in der
Halle oder im Freien statt.
Zwei kleine Worte können alles verändern: Jetzt anfangen!!!
Wir freuen uns Dich in unserer Trainingsrunde zu einem unver-
bindlichen Schnuppertraining begrüßen zu dürfen.

Neu-Schnuppertraining°°° Neu-Schnuppertraining°°°

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:

Samstag, 7. November 2015
Offohalle Schuttern
MJD-KK-1 13:45 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - SG Meißenheim/Non-
nenweier
wJB-BK 15:00 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - HSG Ortenau Süd
mJB-BK-1 16:30 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - SG Ottenheim/Alten-
heim 2
Offohalle Schuttern
mJE-BK 15:15 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - TV Oberkirch
mJE-BK 16:05 Uhr
JSG mittlerer Schwarzwald - JSG Friesenheim/Schuttern/Schut-
terzell
mJE-BK 16:30 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - TV Oberkirch
mJE-BK 17:20 Uhr
JSG mittlerer Schwarzwald - JSG Friesenheim/Schuttern/Schut-
terzell
Riedsporthalle Ichenheim
M-KKC-2 18:00 Uhr
SV Schutterzell 2 - Kehler TS 3
M-BK 20:00 Uhr
SV Schutterzell - TV Oberkirch 2

Handball Bezirksklasse Herren Offenburg-Schwarzwald
Trotz einer insgesamt respektablen Leistung unterlag der SV
Schutterzell in der Handball Bezirksklasse beim SV Ohlsbach mit
27:29 (11:12). Die Mannschaft um Trainer Fabrice Daul verliert
immer mehr an Boden, um das angestrebte Ziel, Wiederaufstieg
zu erreichen. Dies liegt insbesondere an der Auswärtsschwäche.
In der laufenden Saison, holte Schutterzell auswärts lediglich
einen Zähler. „Es war eine hundertprozentige Leistungssteige-
rung gegenüber 23:27 Niederlage in Elgersweier. Trotzdem reich-
te es nicht zum Sieg. Wenn wir unter die ersten Zwei kommen
wollen, sollten wir nicht nur zu Hause unsere Punkte holen,“ sagte
der fünffache Torschütze Marco Kurz nach der Partie. Der Lan-
desliga-Absteiger begann vielversprechend und führte nach 12
Spielminuten nach einem Treffer von Kurz mit 7:4. Doch der SV
Ohlsbach, immerhin derzeit Tabellenzweiter hielt dagegen. Die
Mannschaft um Trainer Christian Lang, kam mit der Mannde-
ckung von Jan Richter und Max Echle gut zurecht. Kurz vor der
Pause ging der SV Ohlsbach durch einen verwandelten Siebenme-
ter von Daniel Hoffmann mit 12:11 in Führung. Unmittelbar nach
dem Seitenwechsel, verloren die Gäste nach einem überhasteten
Angriff den Ball und gerieten jetzt mit zwei Toren in Rückstand.
Der SV Schutterzell setzte im zweiten Abschnitt auf Spielzüge,
spielte diese allerdings nicht konsequent zu Ende. Indes behaup-
teten die Hausherren weitgehend eine knappe Führung. In der
54. Spielminute fiel quasi, die Entscheidung zugunsten von Ohls-
bach, als Schutterzell freie Chancen über die erste und zweite
Phase liegen ließ. Der SV O war mittlerweile auf 26:22 durch Max
Echle davon gezogen. Marco Kurz verkürzte zwar nochmals auf
26:27. Danach geriet Schutterzell in Unterzahl, was letztendlich
die 27:29 Niederlage bedeutete.

SV Ohlsbach – SV Schutterzell 29:27 (12:11). SV Ohlsbach:
Doninger, Kempf; Spitzmüller, Göppert, Hoffmann 4/2, Wußler
1/1, Pesch 1, Adrian Kurz 5, David Bächle 1, Richter 7, Echle 6/2,
Kern 2, Huber 1, Bruder 1.
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SV Schutterzell: Walter, Schäffer; Tscherter, Michael Heitzmann 1,
Fischinger, Simon Heitzmann 9/1, Schnak, Sebastian Hügli 2,
Ruf 1, Bläsi, Kurz 9, Schrempp 2, Dieter 2, Müller 1.

Handball Bezirksklasse Damen Offenburg-Schwarzwald
FV Unterharmersbach : SV Schutterzell 12:17 (7:8)
Einer hervorragend haltenden Susanne Reichenbach brachte
Schutterzell den Sieg.
Am vergangenen Samstag waren die Damen des SV Schutterzell
zu Gast beim FV Unterharmersbach. Die Gastgeberinnen starte-
ten spät in die Saison und haben ihr bisher einziges Spiel gegen
die Damen des TV Friesenheim mit 17:14 verloren.
Dadurch standen sie unglücklich und nicht unbedingt der wahren
Leistungsfähigkeit der Mannschaft entsprechend, auf dem vor-
letzten Tabellenplatz.
Als Tabellenführer angereist, gingen die Gäste als Favorit in die
Partie, aber Unterharmersbach hatte sich gut auf Schutterzell
eingestellt. Auf beiden Seiten dominierten die Abwehrreihen und
die ersten zwanzig Minuten konnte sich keine Mannschaft einen
entscheidenden Vorsprung erarbeiten. Dann gelang Schutterzell
ein 4 Tore Polster, das die Gastgeberinnen aber bis zur Pause auf
7:8 wieder verkürzten. Nach dem Wiederanpfiff dominierte bei
den Gästen Torfrau Susanne Reichenbach das Spiel. Mit überra-
genden Paraden brachte sie Unterharmersbachs Werferinnen zur
Verzweiflung. So vereitelte sie etliche hundertprozentige Torchan-
cen und hielt 5 Strafwürfe. Das Tor war geradezu vernagelt. Es
dauerte bis zur 53 Minute bis die Anzeigetafel bei der Heimmann-
schaft wieder ein Tor zum 8:13 verzeichnen durfte. Die Damen
von Trainer Philipp Schwarz, konnten aber dem Spiel keine Wen-
dung zur ihren Gunsten mehr geben. Am Ende gewann Schutter-
zell verdient mit 12:17.

Für den FV Unterharmersbach spielten:
Katrin Devantier, Vanessa Ruf, Franziska Hoog, Christina Bau-
mann 2, Pia Lehmann, Stefanie Müller 1, Carmen Burger 2/1,
Katharina Hoog, Julia Laifer, Hannah Axmann, Adina Leser 5/2,
Katrin Oehler, Anita Hug 2/1,

Für den SV Schutterzell spielten:
Susanne Reichenbach, Stefanie Reichenbach, Christiane Heitz-
mann, Lisa Jäger, Lena Himmelsbach 1, Sarah Henninger 1,
Christiane Jäger, Theresa Kaufmann 7/4, Claudia Bürkle, Katha-
rina Tscherter 5, Alina Leppert 1, Judith Herrmann 2, Kim
Schrempp, Alexandra Bläsi

SV Dundenheim e.V.

Jahresfeier
Am Samstag den 21.11.2015 findet, in der Lindenfeldhalle -
Dundenheim, die Jahresfeier des SV Dundenheim mit einer Thea-
teraufführung unserer Theatergruppe statt. Gespielt wird ein
Lustspiel in drei Akten mit dem Titel „Ruhestand- und plötzlich
war die Ruhe weg!“ Als Julius, Ehemann von Theres, in Rente
geht, verändert sich Ihr Leben. Statt mit seinen Freunden angeln
zu gehen, krempelt er den Haushalt seiner Frau komplett um -
was dabei raus kommt erfahren Sie beim Besuch unseres Stü-
ckes. Einlass ist um 18:30 Uhr. Beginn 19:30 Uhr.
Die Theatergruppe

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!

Infos unter 07807/3444, Sabine Bach

In den Schulferien findet kein Training statt

Tennis-Club ALTENHEIM e. V.

Für die Tennissaison 2016 suchen wir noch dringend Spielerin-
nen für die Damenmannschaft.

Wer Interesse hat bitte melden, Ansprechpartner ist G. Koger,
Tel. 2312 oder Pamela Schweiger, Tel. 959560

TC Neuried

Am Sa. 7.11.15 findet auf der Tennisanlage ab 9:30 Uhr ein
Arbeitseinsatz statt.
Hier können letztmalig für 2015 noch Arbeitsstunden abgeleistet
werden.

Die Vorstandschaft

DRK Ortsverein Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Mittwoch, dem 11. November findet wieder unser Senioren-
nachmittag statt. Wir treffen uns wie immer zwischen 14.00 und
17.00 Uhr im Feuerwehrhaus Altenheim bei Kaffee und Kuchen.
Neue Gäste sind herzlich willkommen.

Das DRK-Team

Reitclub Altenheim

Achtung Reiterjugend!
Am Samstag, 07.11.2015 ist ab 18:30 Uhr Einlass in`s Reiter-
stüble! Ab 19 Uhr geht´s los, auch für Essen und Trinken ist wie-
der gesorgt. Details für alle Jugendlichen, jung gebliebenen, Ver-
einsmitglieder und Reiterfreunde bei Pauline und am schwarzen
Brett. Voranmeldung erwünscht, spontan seid Ihr ebenfalls herz-
lich willkommen.
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FV Altenheim e.V.

Die E-Jugend des FV Altenheim schnuppert Bundesliga-Luft!
Beim gestrigen Bundesligaspiel der Allianz-Frauen Bundesliga
zwischen dem SC Sand und dem SV Werder Bremen stellte die
E-Jugend des FV Altenheim mit ihrem Trainer Sascha Lorenz
gemeinsam mit den E-Jugendspielern des SG-Partners Gold-
scheuer die Einlaufkinder. Über einen Vorstandskollegen wurde
der Kontakt zur Co-Trainerin bzw. Geschäftsstellenleiterin Claudia
von Lanken hergestellt. Für die Kinder war es ein tolles Erlebnis,
mit den Bundesligaspielerinnen des SC Sand bzw. der Frauen-
mannschaft des Bundesligisten SV Werder Bremen einzulaufen.
Der Trainersohn Lukas Lorenz hatte das Glück, und wurde beim
Einlaufen von der Torschützin zum 1:0 Jovana Damnjanović direkt
an die Hand genommen.
Auch wurden unsere Damen des FV Altenheim seitens des SC
Sand eingeladen, das Spiel anzuschauen! Fast in kompletter
Mannschaftsstärke wurde das Spiel mit Begeisterung verfolgt.
Die Damen des SC Sand haben im Übrigen verdient mit 3:0
gewonnen und belegen nun den 3. Tabellenplatz. Am nächsten
Spieltag fahren die Damen des SC Sand zum Tabellenführer FC
Bayern München bevor zum nächsten Heimspiel das Derby gegen
den SC Freiburg ansteht!
Der FV ALTENHEIM sagt vielen DANK!
Wir wünschen dem SC Sand für die laufende Saison weiterhin viel
Erfolg!

Im Derby gegen Schutterwald gab es für den FV Altenheim nichts
zu holen. Wie im Spiel die Woche zuvor gegen die Landesligare-
serve von N'schopfheim unterlag man nach ähnlichem Spielver-
lauf auch der Reserve von Schutterwald mit 0:2. Gerade in der
ersten Hälfte wäre es aber durchaus möglich gewesen, ein Tor zu
erzielen. Von der 20. - 45. Minute war man die bessere Mann-
schaft. Vor allem der stark aufspielende Julian Lieb hatte zwei
gute Möglichkeiten. Besser machte es der Gast aus Schutterwald,
der nach 15 Minuten eine seiner Chancen zur 1:0 Führung nutzte.
In der zweiten Hälfte versuchte der FVA alles, jedoch fehlte die
letzte Durchschlagkraft, um den Ausgleich zu erzielen. Die Ent-
scheidung fiel dann 20 min vor Ende durch einen Kopfballtreffer
der Schutterwälder, die gerade in der Defensive verstärkt durch
vier Spieler des Landesligakaders sehr kompakt agierten. Mit
dieser Niederlage verliert unsere Mannschaft den Anschluss an
das obere Mittelfeld und hofft nun, beim nächsten Auswärtsspiel
gegen DJK Offenburg wieder einen Sieg einzufahren.
Die 2. Mannschaft verlor gegen die 3. Mannschaft aus Schutter-
wald mit 1:4. In diesem Spitzenspiel der beiden bis dahin unge-
schlagenen Mannschaften siegte die stärkere Effizienz vor dem
Tor. Während unser Team viele Chancen nicht nutzte, hatte der
Gast eine gnadenlose Chancenverwertung. Das Tor für den FVA
schoss Florian Engel.

Verbandsspiele:
Sonntag, den 08.11.2015
14:30 Uhr DJK Offenburg 1 - FV Altenheim 1
Sonntag, den 15.11.2015
12:30 Uhr FV Altenheim 2 - FV Dinglingen 2
14:30 Uhr FV Altenheim 1 - FV Dinglingen 1
Sonntag, den 22.11.2015
12:30 Uhr SV Ortenberg 2 - FV Altenheim 2
14:30 Uhr SV Ortenberg 1 - FV Altenheim 1

Jugendabteilung
Training:
Die Trainingszeiten sind auf der Homepage: FV-Altenheim.EU zu
entnehmen.

Verbandsspiele:
* E1-Jugend
Samstag, 07.11.2015
11:00 Uhr SC Offenburg - FV Altenheim

(Spielstätte: Sportplatz OG-Albersbösch)
Samstag, 14.11.2015
spielfrei
* E2-Jugend
Samstag, 07.11.2015
12:15 Uhr SC Offenburg 2 - FV Altenheim 2

(Spielstätte: Sportplatz OG-Albersbösch)
Samstag, 14.11.2015
spielfrei
* D-Jugend
Samstag, 07.11.2015
13:00 Uhr SG Leutesheim 2 - SG Altenheim

(Spielstätte: Sportplatz Leutesheim)
Samstag, 14.11.2015
10:45 Uhr SG Altenheim - SC Sand Juniorinnen

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
* C1-Jugend
Samstag, 07.11.2015
15:00 Uhr Kehler FV 2 - SG Ichenheim

(Spielstätte: Rheinstadion)
Samstag, 14.11.2015
14:30 Uhr SG Ichenheim - SG Rheinbischofsheim

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 21.11.2015
14:30 Uhr SG Ichenheim - SG Diersburg

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
* C2-Jugend
Samstag, 07.11.2015
14:00 Uhr SV Gengenbach - SG Ichenheim 2

(Spielstätte: Kinzigtal-Stadion)
Donnerstag, 12.11.2015
18:30 Uhr SG Ichenheim 2 - SG Zusenhofen 2

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 14.11.2015
13:00 Uhr SG Ichenheim 2 - SG Rheinbischofsheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 21.11.2015
14:30 Uhr SG Windschläg 2 - SG Ichenheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Windschläg)
* B1-Jugend
Samstag, 07.11.2015
14:00 Uhr SG Goldscheuer - SG Kork

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 15.11.2015
spielfrei
Samstag, 21.11.2015
14:00 Uhr SG Goldscheuer - SG Niederschopfheim

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
* B2-Jugend
Samstag, 07.11.2015
12:00 Uhr SG Goldscheuer 2 - ETSV Offenburg

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 14.11.2015
13:30 Uhr SG Oberkirch 2 - SG Goldscheuer 2

(Spielstätte: Renchtal-Stadion)
Samstag, 21.11.2015
12:00 Uhr SG Goldscheuer 2 - SG Urloffen 2

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
* A-Jugend
Freitag, 06.11.2015
spielfrei
Dienstag, 10.11.2015
18:30 Uhr SG Altenheim - SG Önsbach 2

(Spielstätte: Sportplatz Goldscheuer)
Freitag, 13.11.2015
19:00 Uhr SG Altenheim - SG Kehl-Sundheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Goldscheuer)
Samstag, 21.11.2015
13:00 Uhr SG Berghaupten 2 - SG Altenheim

(Spielstätte: Sportplatz Berghaupten)
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* Damen
Samstag, 07.11.2015
18:00 Uhr FV Altenheim - SV Rammersweier

Ergebnisdienst:
Herren I
Sonntag, 01.11.2015
FV Altenheim 1 - FV Schutterwald 2 0-2
Herren II
Sonntag, 01.11.2015
FV Altenheim 2 - FV Schutterwald 3 1-4
Jugend B1
Samstag, 31.10.2015
SG Goldscheuer - FV Schutterwald 2-3
Jugend B2
Samstag, 31.10.2015
SG Goldscheuer 2 - SG Sand 5-2
Jugend C1
Samstag, 31.10.2015
SG Ichenheim - SG Nesselried 1-9
Jugend D
Samstag, 31.10.2015
SG Altenheim - SG Kehl-Sundheim 2 10-6
Jugend E1
Freitag, 30.10.2015
FV Altenheim - FV Griesheim 2-9
Jugend E2
Freitag, 30.10.2015
FV Altenheim 2 - FV Griesheim 2 1-11
Damen
Samstag, 31.10.2015
FV Altenheim - SV Freistett 2-1

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert-Adam-Halle.

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Die nächsten Spiele:
Herren
So 08.11.2015
Kreisliga B
12:30 Uhr SV Fautenbach 2 : SF Ichenheim 2
Bezirksliga
14:30 Uhr SV Fautenbach 1 : SF Ichenheim 1
Frauen
So 08.11.2015
Landesliga
14:30 Uhr FC Freiburg-St. Georgen : SG Ichenheim / Nieder-

schopfheim 1
Juniorinnen/Junioren
Sa 07.11.2015
B-Junioren Kreisklasse
12:00 Uhr SG Goldscheuer 2 : ETSV Offenburg

(Sportplatz Ichenheim)
B-Junioren Kreisliga
14:00 Uhr SG Goldscheuer 1 : SG Kork

(Sportplatz Ichenheim)
D-Junioren Kreisklasse
13:00 Uhr SG Leutesheim 2 : SG Altenheim
C-Junioren Kleinfeldklasse
14:00 Uhr SV Gengenbach : SG Ichenheim 2
C-Junioren Kreisliga
15:00 Uhr Kehler FV 2 : SG Ichenheim

Di 10.11.2015
A-Junioren Kreisliga
19:30 Uhr SG Altenheim : SG Önsbach 2

(Sportplatz Goldscheuer)

Zu den bevorstehenden Heimspielen heißen wir alle Zuschauer
recht herzlich willkommen.

AH Bezirkspokal
Nach langer Zeit bestreiten unsere Ü35 wieder einmal ein Spiel
auf Großfeld. Am 18.11. um 19:30 Uhr findet ein Heimspiel im
Bezirkspokal gegen Durbach/Ebersweier statt.

Bezirksliga Offenburg
Ärgerliche Niederlage gegen den Tabellenführer
Trotz einer über weite Strecken starken Leistung, standen die
Sportfreunde aus Ichenheim am Ende mit leeren Händen da. Die
spielentscheidende Situation geschah in der 32. Spielminute.
Obwohl der gegnerische Stürmer Manuel Dorner am Trikot gezo-
gen hatte und in dessen Folge beide Spieler zu Boden gingen,
entschied der an sich gut leitende Schiedsrichter auf den Elfme-
terpunkt und bescherte damit Rammersweier den einzigen Tref-
fer. Nachdem Ichenheim auf Kapitän Robin Metzger verzichten
musste, ging auch bei Phillip Kern nach dem Aufwärmen nichts
mehr. Manuel Dorner schloss die Lücke und zeigte eine gute Leis-
tung. Die ersten Minuten gehörten ganz den Gästen, die Heim-
mannschaft kam erst ab der 20. Spielminute ins Spiel. Zwei gute
Chancen von Daniel Lang konnten daraufhin geklärt werden.
Nach dem unglücklichen Elfmeter brauchten wir einige Minuten,
in denen uns Manuel Günther mit tollen Paraden das Ergebnis
hielt. Auch die ersten Minuten nach der Pause zeigte der Tabellen-
führer sein Können, ohne jedoch gefährlich vor das Ichenheimer
Tor zu kommen. Danach kippte das Spiel und unser Team konnte
sich mehr und mehr befreien. Nach teilweise schönen Spielzügen
lag es leider nur noch an der Chancenverwertung, um ein gerech-
teres Ergebnis zu erzielen. Ichenheim versuchte alles, auch die
Defensivspieler schalteten sich immer wieder ins Angriffsspiel
ein. So konnten Andy Hoffmann und Dirk Feger aus kurzer Distanz
nicht verwandeln, einen Distanzschuss von Patrick Krumm konn-
te der Rammersweierer Torhüter klären. Der Gast verteidigte lei-
denschaftlich, einige Chancen blieben so in der vielbeinigen
Abwehr hängen. Dazu hatte er in der Nachspielzeit Pech mit
einem Außenpfostenschuss. Der sehr sympathische Schiedsrich-
ter entschuldigte sich für die vermeintliche Fehlentscheidung,
hatte aber die Situation aus seiner Sicht nicht anders bewerten
können. Wie gesagt, unter dem Strich ein starke Leistung mit
einem auf vielen Positionen umbesetzten Team. Die nächsten
Spiele werden uns wieder alles abverlangen, geht es doch gegen
direkte Konkurrenten. Wir wollen den Anschluss ans nahe Mittel-
feld herstellen, weswegen unsere Teams mit Vollgas wieder alles
versuchen werden.

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

VOLKSTRAUERTAG am 15. November 2015
Abtlg. Altenheim
Zum Kirchgang, sowie zur anschließenden Gedenkfeier zum
Volkstrauertag treffen wir uns am Sonntag, den 15. November
2015 um 09:30 Uhr im Bürgersaal Rathaus Altenheim.

Anzug: Uniform.

Rudi Hansert, Abtlg.Kdt.
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Athletiksportverein
Altenheim e.V.

Knappe Niederlage gegen den KSV Appenweier
Am vergangenen Freitag unterlag der ASV mit 14:20 Punkten dem
KSV Appenweier. Im letzten entscheidenen Kampf war Lukas
Maier in Führung, mußte dann jedoch verletzungsbedingt aufge-
ben.
Mit Lukas ist nun bereits der 4. Ringer aus dem ASV Team verletzt
was die Mannschaftsaufstellung erschwert.

Heimkampf: ASV Altenheim vs. SV Eschbach 1967 II
Am kommenden Wochenende empfängt der ASV in der Ringerhal-
le den SV Eschbach. Kampfbeginn ist um 20:00 Uhr.

Trainingszeiten
Minis (4 – 7 J.): Donnerstag 17:15 - 18:15 Uhr
Jugend ( 8 – 14 J.): Dienstag u. Donnerstag 18:15 - 19:45 Uhr
Aktive (ab 14 J.): Dienstag u. Donnerstag ab 19:45 Uhr
Fitnessgruppe: Montag u. Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr

TV Ichenheim
www.turnverein-ichenheim.de

Ortenauer Turnliga weiblich
Rückblick 4. Ligawoche

D1-Mannschaft des TV Ichenheim qualifiziert sich fürs Ligafi-
nale
Am Samstag, den 8.11.15 durften die D1-Turnerinnen des TV
Ichenheim in der Gengenbacher Kinzigtalhalle gegen den TV-
Gengenbach und die Kehler Turnerschaft ihren vierten Vorrun-
denwettkampf der Ortenauer Turnliga bestreiten. In der Mann-
schaft turnen Katrin Wilhelm, Rosalie Rudolf, Luana Schönemann,
Louise Eudelle, Lea Stocker, Nina Rudolf, Johanna Eble und Kim
Jana Buss.
Am Sprung zeigten die Ichenheimer solide Leistungen, konnten
sich aber nicht gegen das Kehler Team durchsetzen und lagen
nach dem ersten Gerät mit 1,7 Punkten hinter Kehl, jedoch mit
2,6 Punkten vor Gengenbach.
Die Übungen am Stufenbarren liefen leider nicht wie geplant.
Zwei Geräteabgänge und unflüssig geturnte Übungen führten
noch zu keinem sicheren Vorsprung. Dennoch konnte sich die

Ichenheimer Riege an diesem Gerät knapp vier Gerätepunkte
sichern und den Abstand zur Kehler Mannschaft etwas reduzie-
ren. Die Anspannung am Schwebebalken war groß. Luana Schö-
nemann konnte erstmals einen gegrätschten Winkelstütz in die-
ser Ligasaisson präsentieren. Hierdurch erturnte sie sich die Bal-
kenhöchstnote von 11,95 Punkten. Mit fehlerfreien und sicher
geturnten Übungen konnten die Turnerinnen einen deutlichen
Gerätesieg vor den beiden anderen Teams erturnen. Somit gin-
gen die Mädchen des TV Ichenheims am dritten Gerät mit 0,40
Punkten vor der Kehler Turnerachaft in Führung. Auch am letzten
Gerät dem Boden zeigten die Turnerinnen wieder einmal nerven-
stärke und konnten den Vorspung weiter ausbauen. Dies gelang
insbesondere durch die schwierige und fehlerfrei vorgetragene
Übung von Katrin Wilhelm, die mit der Tageshöchstnote von
13,75 Punkten belohnt wurde. So fuhr die D1-Mannschaft mit
einem Sieg von 138,9 Punkten vor der Kehler Turnerschaft und
dem TV Gengenbach, 14 Gerätepunkten und dem Finaleinzug
nach Hause. In der Einzelwertung belegte Luana Schönemann
mit 47,20 Punkten den ersten Platz, dicht gefolgt von ihrer Ver-
einskameradin Katrin Wilhelm, die mit 47,10 Punkten den zwei-
ten Platz.

E2 Mannschaft
Zum vierten Wettkampf der Ortenauer Turnliga mussten die
Mädels der LR 4 bei der TS Ottersweier antreten. Leider erwischte
man nicht den besten Tag, so dass der Wettkampf mit 147,60 zu
152,25 Punkten verloren wurde.
Bereits am ersten Gerät, dem Sprung, konnten sich die Turnerin-
nen der TS Ottersweier etwas absetzen. Die Gerätepunkte am
Reck sicherten sich dann unsere Mädels denkbar knapp, mit
0,05 Punkten Vorsprung.
Am Schwebebalken kam dann das große Zittern. Die Übungen
wurden nicht so sicher, wie bei den vergangenen Wettkämpfen
gezeigt, so dass diese Gerätewertung deutlich mit fast 3 Punkten
Rückstand verloren ging. Auch das letzte Gerät, der Boden, konn-
te an diesem Tag nicht gewonnen werden. Jetzt gilt es beim letz-
ten Wettkampf, am Sonntag den 15.11., nochmal die beste Leis-
tung zu zeigen, um es vielleicht doch noch ins Ligafinale zu
schaffen. Zu diesem Wettkampf werden gleich drei Mannschaften
erwartet: TV Bodersweier, TV Ortenberg und TS Kehl.
Für den TV Ichenheim gingen an den Start: Tina Ehinger, Hannah
Leber, Vivien Wagner, Alina Klammer, Paula Juris, Leticia Barosso,
Vanessa Schäfer und Jessica Hasenkampf.

Ortenauer Turnliga Jungs
Jugend F wird von Wettkampf zu Wettkampf besser

25 von insgesamt - neu - 31 Begegnungen sind geschafft. Hier
die Kurzberichte der Wettkämpfe vom 28.10.2015 –
03.11.2015:
Am Donnerstag vergangener Woche (29.10.) war der TV Orten-
berg mit der Jugend F zu Gast in Ichenheim. Krankheitsbedingt
fielen bei diesem Wettkampf gleich drei Turner aus. Dennoch
konnte sich die Mannschaftsleistung sehen lassen. Calvin Buss
zeigte eine solide P3 am Boden und steuerte damit 11,25 Punkte
dem Mannschaftsergebnis bei. Ebenso Philip Schuchart mit
10,75 Punkten. Julian Herrmann und Gabriel Schewior punkteten
am Sprung mit 11,1 und 10,8 Zählern. Während Elias Reichen-
bach mit 11,85 Punkten die Beste Ichenheimer Barrenübung
zeigte, turnte Joshua Walter am Reck ebenfalls eine gelungene
Übung (10,85 Pkt). Im zweiten Team konnte Ilja Kruch, John-Ryan
Thumm und Micha Belsch zum zweiten Mal Ligaluft schnuppern.
Auch die drei Jungs haben sich gut vor dem heimischen Publikum
präsentiert. Der älteren und stärkeren Konkurrenz aus Ortenberg
konnte man an noch keinem Gerät gefährlich werden. (Aber was
nicht is wird noch Jungs!“ Die Jungs von TVO gewannen somit am
Ende verdient mit 145 zu 135,5 Punkten. Mit der gezeigten Leis-
tung haben die TVI-Jungs wieder alle Trainererwartungen erfüllt.
Ziel war es, mit jedem Wettkampf zu wachsen. Top motoviert und
mit neuen Erfahrungen gehen die Jungs nun in den letzten Vor-
rundenwettkampf gegen den TV Gengenbach an die Geräte – ein
Sieg soll her.
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Der nächste Wettkampf in Ichenheim ist am 10.11. in der Langen-
rothalle. Die Jugend F hat dann Gengenbach zu Gast (Wie berich-
tet wird diese Begegnung vermutlich sehr spannend). Am Folge-
tag turnt die Jugend C ebenfalls in der Langenrothalle gegen den
TV Ortenberg. Beginn ist an beiden Tagen um 18 Uhr. Zuschauer
sind herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Männergesangverein
„Harmonie” Ichenheim

www.mgv-ichenheim.de.tl

Herbstkonzert am 7. November in der Langenrothalle in Ichen-
heim
Der Männergesangverein „Harmonie“ Ichenheim lädt am
Samstag, 7. November 2015 um 19.30 Uhr zu seinem traditio-
nellen Herbstkonzert ein.
Gehen Sie mit uns auf eine musikalische Traumreise um die Welt.
Komm mit uns in verschiedene Erdteile, Länder und Städte aus
denen Ihnen unser Chor einen bunten Melodienreigen präsentie-
ren wird.
Als Gastchor konnten wir den MGV „Frohsinn“ Reichenbach/
Gengenbach zur Mitwirkung an unserem Konzert gewinnen.
Ebenso hören Sie Antje Tomaschke-Weschle und Klaus Link als
Solisten.
Am Klavier begleitet uns Adrian Sieferle.
Verpassen sie keinesfalls dieses besondere Konzert und seien
Sie an dem Abend unser Gast.
Auf Ihr Kommen freut sich der Männergesangverein „Harmonie“
Ichenheim.
Nach dem Konzert sorgen die Sänger in gewohnter Weise für
Speisen und Getränke.

Musikverein
Ichenheim

www:mv-ichenheim.de

Jahreskonzert 2015: „10 Jahre Johannes Büttner!“
„Ziel des Jahreskonzertes muss sein, dass wir am Ende eines
Stückes immer noch in der Lage sind, saubere Dreiklänge zu
spielen“. Das war die Losung, die Johannes in der letzten Probe
ausgab. Was so einfach klingt, kann aber in der Praxis enorm
schwierig sein. „ Denn, wenn nur einer mittelmäßig spielt,“ so
Johannes weiter, „dann stört das alle!“ Die Probe am vergange-
nen Freitag war auch deshalb sehr ergiebig, weil Johannes auch
den „Mut zur Lücke“ hervor hob. „ Wenn da jemand in seinen
Noten, Zeugs vorfindet, was nicht geht – dann lasst es halt weg.
Alles was bremst muss raus!“ Mit solchen didaktischen Tipps
gewinnen unsere Stücke fürs Konzert von Woche zu Woche
erkennbar immer mehr an Farbe und Kontur. Und uns bleiben ja
noch drei Wochen Zeit, um den einzelnen Titeln an diversen Stel-
len noch den notwendigen Feinschliff zu geben. Aber eines ist
sicher: auch im zehnten Jahr unter Johannes Büttner werden wir
beim Konzert am Vorabend zum ersten Advent wieder bestens
vorbereitet sein! Freuen Sie sich wieder auf ein besonderes Kon-
zerterlebnis am 28. November in der Langenrothalle. Und wir
freuen uns auf Sie!

Kartenvorverkauf am 22. November
Für das Jahreskonzert haben wir wieder nummerierte Plätze, die
Sie sich in aller Ruhe im Vorverkauf aussuchen können. Der Vor-
verkauf findet am (verkaufsoffenen) Sonntag, 22.11. am Stand

der Bläserjugend bei Fam. Schlißke statt. Bereits ab heute nimmt
Leonie Grieshaber Ihre telefonischen Kartenreservierungen (ab
14 Uhr unter TelNr. 2972) gerne entgegen. Besorgen Sie sich Ihre
(ermäßigten) Platzkarten wieder im Vorverkauf und kommen Sie
dann ganz entspannt zum Konzert!

Bläserjugend
Ichenheim

Verkaufsoffener Sonntag, 22.11
Auch die Bläserjugend wird wie gewohnt am verkaufsoffenen
Sonntag ab 13Uhr im Hof von „ S‘ Bleulers“ mit Glühwein, Kinder-
punsch und Waffeln vertreten sein. Neu dazu kommen von den
Ausbildern selbst gebackene Linzertorten zum mit nach Hause
nehmen. Die Jugendkapelle unter der Leitung von Marco Rajnys
wird mit Weihnachtsliedern für die passende Stimmung sorgen.

Narrenzunft Ichener
Duwackstumbe e. V.
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Narrengruppe Müllen
Fastnachtseröffnung 2015/2016
Am Mittwoch, den 11.11.2015 um 20:11 Uhr wollen wir im
Begegnungszentrum die kommende Fastnachtssaison eröffnen.
Hierzu laden wir alle Fastnachtsfreunde ganz herzlich ein.

Wir wollen gemeinsam unser Motto auswählen,
hierfür stehen 3 Vorschläge zur Wahl.

Im Anschluss werden Bilder der vergangenen Fastnacht gezeigt.

Auf einen schönen Abend und einen guten Start in die Saison
freut sich
die Narrengruppe Müllen

Die Reservistenkameradschaft
Neuried informiert

Am Freitag, den 20.11.2015 findet die Jahreshauptversamm-
lung 2015 im RK Heim in Ichenheim Adlerstr. statt.
Beginn 20.00 Uhr
Tagesordnung:
Begrüssung
Bericht des Vorstandes/Schriftführers
Bericht des Kassenwartes
Bericht der Kassenprüfer
Ehrungen
Wünsche Anträge Diskussion

Zu dieser wichtigen Zusammenkunft sind alle Mitglieder recht
herzlich eingeladen.

Wünsche oder Anträge an die Tagesordnung sind an den 1. Vor-
sitzenden oder an den Kassenwart zu richten.

gez. der Vorstand

Landfrauen
Ichenheim

Am Dienstag den 10.11.2015 treffen sich die Landfrauen um
19.30 im Gasthaus Prinzen.
Es wird angeboten Weihnachts- oder Glückwunschkarten zu bas-
teln.
Wer möchte kann alte Zeitschriften einen Bleisift und einen
Locher mitbringen.
Alle die einen kreativen und geselligen Abend mit uns verbringen
möchten, sind herzlich eingeladen, auch wer nicht basteln möch-
te, kommt einfach dazu.

LandFrauenverein
Dundenheim

Töpfern
Am Mittwoch, den 11. November findet unser zweiter Töpferkurs
statt.
Hierzu treffen wir uns um 18.15 Uhr an der Lindenfeldhalle in
Dundenheim zur gemeinsamen Abfahrt nach Offenburg Weier zu
unserer Referentin Christine Feger.
Schon heute freuen wir uns auf ein kreatives Arbeiten mit Ton.

Gemütliches Beisammensein
Am Donnerstag, den 12. November findet ab 16.30 Uhr wieder
ein gemütliches Beisammensein in der Badner Stube statt. Wir
würden uns freuen wenn wieder viele Mitglieder dran teilnehemn
würden. Es könne Lieder gesungen oder Spiele gespielt werden
aber natürliche auch gerne sich unterhalten im Kreise der Land-
frauen Dundenheim.

Filzen
Am Dienstag, den 17. November findet um 19.00 Uhr unsere ers-
ter Filzkurs in Zell Weierbach statt.
Hierzu treffen wir uns zur gemeinsamen Abfahrt um 18.15 Uhr an
der Lindenfeldhalle in Dundenheim.
Zum Filzkurs bitte ein Geschirrtuch und ein Handtuch mitbrin-
gen.
Wer ein Windlicht filzen möchte, kann, wenn er möchte, auch
gerne ein Glas mitbringen.
Selbstverständlich können aber auch welche bei der Referentin
Steffie Berger-Junker erworben werden. Für die Windlichter
braucht man die Gläser gleich beim Filzen damit die Größe
passt.
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen kretiven Abend im
Kreise der Landfrauen Dundenheim

Die Landfrauen Dundenheim

Weltladen Neuried e. V.

ADVENT UND WEIHNACHTEN
Traditionell zu Martini gibt es bei uns alles für Advent und Weih-
nachten. Deshalb: ab kommenden Donnerstag 12. November
ziehen auch bei uns die Weihnachtsdüfte ein in Form von den
beliebten Adventskalender und Schokonikoläuse, Lebkuchen und
Spekulatius. Wunderschöne Weihnachtsdekoraktionen, warmen
Schals und Stulpen, Wärmekissen, Geschenkideen, …. Schauen
Sie vorbei und stöbern Sie. Faire Geschenke sind mehr!

WEIHNACHTSBÄCKEREI: FAIR
Für Ihre Weihnachtsbäckerei haben wir ein breites Sortiment an
Gewürzen: Vanillezucker, Vanillestangen, Zimt, Nelken, Karda-
mom, bunte Zuckerperlen, Kakao – für Fairen Genuss.

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen),
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr,
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de

Angelverein Dundenheim e. V.
An folgenden zwei Terminen haben wir Arbeitseinsätze geplant.
Wir treffen uns am 07.11.2015 und am 05.12.2015 um 9:00 Uhr
am Stockfeldsee

Bitte geeignete Arbeitsgeräte zum Heckenschnitt (Heckenschere
ect.) mitbringen - und ganz wichtig, die dazugehörige Schutzaus-
rüstung nicht vergessen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandsschaft
Angelverein Dundenheim e. V.
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Fischergruppe Müllen e. V.
Am Freitag, den 06.11.2015 findet unser nächster Hock am
Anglerheim ab 19.00 Uhr statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, und die Bevölkerung herzlich ein.
Wir bieten unseren Gästen Schlachtplatte an.
Auf Euer kommen freut sich die FG. Müllen.

Angelsportverein Altenheim

www.angelsportverein-altenheim.de

Am Samstag, den 07.11.2015 findet der monatliche Arbeitsein-
satz statt! Treffpunkt 8 Uhr am Anglerheim.
Wichtig!!!!! Jedes Vereinsmitglied soll bitte sein weißes Buch mit-
bringen!
Sascha Dara (Schriftführer)

Generationen-Gemeinschaft
Ichenheim e.V.

Unser Generationen-Treff hat geöffnet
Wir laden Sie ein!!!

Wann:
Mittwoch, 11. November 2015 ab 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr;
danach jede zweite Woche zur selben Zeit am selben Ort:
25. November, 09. Dezember 2015, 20. Januar 2016

Wo:
Pfarrsaal im Katholischen Pfarrhaus

Was:
Kaffee und Kuchen; interessante Vorträge; Lieder, Musik und
Literatur; Bewegung, Spiel und Spaß; anregende Unterhaltung
innerhalb und zwischen den Generationen.

Wer:
Jede Frau und jeder Mann jeden Alters, die die Idee einer Gene-
rationen-Gemeinschaft in Ichenheim so spannend und wichtig
finden wie wir und sie mit Leben füllen wollen. Alle, die einfach
Lust haben, einen abwechslungsreichen Nachmittag gemeinsam
mit anderen Menschen zu verbringen.

Wie:
Möchten Sie abgeholt und zurückgebracht werden?
Rufen Sie uns an unter 07807 9599055.

Was noch:
Am Mittwoch, den 11. November gibt es im Generationen-Treff
Gedächtnisübungen mit Birgit Kaufmann.

Wichtig:
Termine vormerken!!!

Am 17.11.2015 um 20:00 Uhr laden wir alle Mitglieder und alle
interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger zu einer Zusammen-
kunft im Rathaussaal ein. Frau Angela Mutzig aus Hohberg wird
als Vereinsvorsitzende das über zwanzig Jahre gewachsene und
vielfältige Angebot des Generationen Netzwerks Hohberg e.V.
vorstellen. Eine hervorragende Gelegenheit, zu erfahren, welche
Hilfen in einem dörflichen Umfeld gewünscht und angenommen
werden und welche ein gemeinnütziger Verein auf der Basis bür-
gerschaftlichen Engagements anbieten kann.

Am Mittwoch, den 25.11.2015 wird Frau Bartsch vom Betreu-
ungsverein der Diakonie Ortenau beim Generationen-Treff im
Kath. Pfarrsaal über Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfü-
gung sprechen. Ein Thema, das alle Generationen angeht! Ein
Thema, das gleichwohl gerne auf die lange Bank geschoben wird.
Wir wollen Sie motivieren, es von dort weg zu holen. Machen Sie
den ersten Schritt und nutzen Sie die Gelegenheit, sich umfas-
send und kompetent informieren zu lassen! Wie gesagt, es sind
Interessierte aus allen Generationen herzlich eingeladen!

Laienspielgruppe
Dundenheim e.V.

Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de

Altpapiersammlung
Liebe Dundenheimer!
So viel Altpapier hatten wir schon lange nicht mehr. Wir freuen
uns sehr über Ihre Unterstützung und können Dank des guten
Ergebnisses viele spannende, lehrreiche und einprägsame Aktivi-
täten mit unserer Jugendgruppe unternehmen. VIELEN DANK
DAFÜR!

Die vielen Bündel am Samstagmorgen interpretieren wir auch als
ein Zeichen der Anerkennung unserer Vereinsarbeit, wofür ich
mich ebenfalls recht herzlich bedanke.

Bedanken möchte ich mich auch bei den zahlreichen Helfern incl.
unseren beiden treuen Fahrern.

Zum Hinweis: Die nächste Sammlung wird in ca. einem halben
Jahr durch den Schützenverein Dundenheim durchgeführt; wir
von der Laienspielgruppe sind dann wieder in einem Jahr dabei.

Liebe Grüße und bis bald!
David Stocker
1. Vorsitzender

Bezirks-Obst-und Gartenbauverein
Kehl - Hanauerland veröffentlichen.

Voranzeige Pflanzenschutzabend.
Das Landratsamt Ortenaukreis und der Bezirks- Obst- und Gar-
tenbauverein Kehl - Hanauerland e.V. laden ein zum Vortrags-
abend über Pflanzenschutz im Obst und Gartenbau.
Da wir letztes Jahr ein zu kleiner Veranstaltungsort hatten, haben
wir dieses Jahr besser vorgesorgt.
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 16. November in
Urloffen in der Athleten Halle, Beginn 19:30 Uhr
Es werden Themen, wie Krankheiten und Schädlinge, sowie recht-
liche Themen zu Neuerungen im Pflanzenschutz, Umwelt und
Artenschutz besprochen.
Die Veranstaltung wird als Fortbildungslehrgang im Rahmen der
neuen Sachkundeverordnung anerkannt.
Der Abend wird wieder geleitet von Herrn Hans Dieter Beuschlein
von der Übergebietlichen Pflanzenschutzberatung am Landwirt-
schaftsamt in Offenburg.

Wir wollen jetzt schon alle Mitglieder unserer Vereine, sowie alle
Interessenten recht herzlich Einladen.

Bitte den Termin vormerken.

Heinz Zimpfer
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Arbeitsgemeinschaft für biolog.-
dynamischen Landbau Offenburg e.V.

Einladung
Die Arbeitsgemeinschaft für biolog.-dynamischen Landbau Offen-
burg e.V. lädt ein zur Herbsttagung am Sonntag, 8.11.2015, 14
Uhr in der Waldorfschule Offenburg. Vortrag: „Heilpflanzen und
Wildgemüse“, Gesundheit aus der Apotheke der Natur, von Rudi
Beiser, Kräuterexperte, Dozent und Buchautor. Kaffee und Kuchen
vor und nach dem Vortrag.
Eintritt Vortrag: 7.-- €, Mitglieder 5.-- €. Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein Meißenheim
Am Samstag, den 07.11.2015 um 17. 30 Uhr findet ein Flam-
menkuchenessen bei der Familie Schnebel in Ichenheim statt.
Der Preis beträgt p. P. 13 €. Für Mitfahrgelegenheit ist gesorgt.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr bei der Fam. Schnebel in der Haupt-
strasse. Anmeldungen nimmt Edmund Leuthner entgegen unter
diese Tel. Nr.:07824-2825.

Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
VdK wieder auf Stuttgarter Messe „Die Besten Jahre“
Am 16. und 17. November 2015 findet in Stuttgart wieder die
Messe „Die Besten Jahre“ auf der neuen Messe am Flughafen
statt. Sie richtet sich an aktive Menschen im Alter 50+ und wid-
met sich den Bereichen Wohnen, Mode, Reisen, Freizeit, (Gesund-
heits)sport, Radfahren, Ehrenamt, Seniorenarbeit, soziale Arbeit
sowie Gesundheit und Pflege. Erneut mit Stand und Rahmenpro-
gramm-Beteiligung wirkt der Sozialverband VdK mit. Er wird wie-
der mit dem Schwäbischen Turnerbund (STB) einen großen
Gemeinschaftsstand betreiben. Dort wird es unter anderem Infor-
mationen zum barrierefreien Wohnen und Reisen, zu „VdK Rei-
sen“ aber auch zum Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“
geben. Weitere Informationen unter www.beste-jahre-stuttgart.de
sowie unter www.vdk-bawue.de im Internet.

Adventsfeier des VdK Ortsverbands
Altenheim

Am Mittwoch, 02. Dezember 2015, veranstalten wir unsere
Adventsfeier im Gasthaus „Ratsstüble“. Beginn ist um 15.00
Uhr.

Wir laden unsere Mitglieder, mit Ehegatten/Partner recht herzlich
ein, mit uns schöne Stunden zu verbringen. Auch neue Mitglieder
sind eingeladen. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns
freuen.

Bitte melden Sie sich bis Samstag, 28.11., beim Vorsitzenden
Herbert Welte, Tel. 2537, an. Wir bieten auch wieder einen Fahr-
dienst an.

Sozialverband VdK – Kreisverband Kehl
Im Büro der Kreisverbandsgeschäftsstelle, Söllingstraße 1 a,
77694 Kehl, findet jeden

Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr die
Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Herrn Schwörer

statt.
Sie erreichen uns auch unter der Telefonnummer 07851/2177.

CDU-Ortsverband Neuried
Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen,
liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,
der CDU Ortsverband möchte Sie zum diesjährigen Jahresausflug
am Dienstag, den 17.11.2015 einladen.
Wir möchten mit Ihnen einen schönen Tag verbringen und werden
das Porsche- Museum und das Brauhaus Böblingen besichti-
gen.

Abfahrt: Schutterzell Rathaus 7.00 Uhr
Ichenheim Rathaus 7.05 Uhr
Dundenheim LFH 7.10 Uhr
Altenheim Rathaus 7.15 Uhr

Ankunft ca 9.30 Uhr Besichtigung Porsche Museum ca. 1,5 Stun-
den.
Anschließend Weiterfahrt nach Waldenbuch mit kurzem Zwi-
schenstop bei Ritter Sport Schokoladenfabrik
Mittagspause gegen 13.00 Uhr in der Gaststätte des Brauhauses
Böblingen
14.00 Uhr Führung durch das Brauhaus Böblingen ca 1,5 Stun-
den
Rückfahrt gegen 16.00 Uhr
Ca 18.00 Uhr Abschluss im Hotel-Gasthaus Engel im VImbuch
Ankunft in Neuried gegen 21.00 Uhr

Die Fahrtkosten sind für alle Teilnehmer frei.
Partner der Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich einge-
laden

Anmeldeschluss ist der 12.11.2015.
Telefonisch unter 07807/95999-30 oder 0172/9488244
von 10.00 Uhr -17.00 Uhr.

CDU Ortsverband
1.Vorsitzender
Ralf Kiefer

Thomas Marwein im Gespräch mit Neuried
am Donnerstag, 12. November 2015 um 19.30 Uhr im „Löwen“
Ichenheim

Die Wählervereinigung Umwelt und Leben Neuried und Thomas
Marwein, der Landtagsabgeordnete der Grünen, laden die Bür-
gerinnen und Bürger Neurieds ein, mit ihm ins Gespräch zu kom-
men. Zunächst wird er über seine Arbeit im Landtag berichten
und danach auf die folgenden von uns vorgeschlagenen Themen
eingehen:

1. Zukunft der Kinderbetreuung
2. Logistikstandort Lahr - aktuell Zalando-Ansiedlung und Code

24 - Auswirkungen auf Verkehrssituation B 36
3. Öffentlicher Nahverkehr im ländlichen Raum (Taktverkehr,

Bürgerbusse, Fördermöglichkeiten)
4. Bestellung von Naturschutzbeauftragten
5. Reform der Gemeindeordnung

Weitere landespolitische als auch speziell Neuried betreffende
Themen können selbstverständlich angesprochen und diskutiert
werden.
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Entsprechende Fragen und Vorschläge nehmen wir gerne vorab
entgegen (Hans-Jörg Hosch, Tel. 07807/955443 oder E-Mail
HoschIchenheim@t-online.de). Spontan gestellte Fragen werden
selbstverständlich nach Möglichkeit sofort, aber in jedem Fall
nach der Veranstaltung beantwortet.

Wir freuen uns auf Sie und Ihren Beitrag.

Ihre Wählervereinigung Umwelt und Leben

Hans-Jörg Hosch
Fraktionsvorsitzender

Förderverein Ehemalige
Synagoge Kippenheim e. V.

11. November, 20.00 Uhr
Friedensarbeit in Israel und Palästina, Vortrag von Andreas F.
Kuntz in der Synagoge Kippenheim
Gewalt und Konflikte und immer neue Friedensverhandlung prä-
gen das Leben und den Alltag der Menschen in Israel und Paläs-
tina. In dieser schier unlösbaren Situation versuchen zivile Akteu-
re von außerhalb zur Deeskalation und mehr Verständnis beizu-
tragen. In Deutschland wurde mit Unterstützung des Staates der
Zivile Friedensdienst entwickelt. Im Rahmen dieses Programmes
werden Friedensfachkräfte ausgebildet und in Krisengebiete ent-
sendet. Eine dieser Friedenfachkräfte ist Andreas F. Kuntz, der
aus seinen Erfahrungen in den vergangenen fünf Jahren in Israel
und Palästina am 11. November 20.00 Uhr in der Ehemaligen
Synagoge Kippenheim berichten wird. Der studierte evangelische
Theologie arbeitet seit 2012 als Friedensfachkraft am Willy-
Brandt-Zentrum in Jerusalem. Er arbeitet mit Organisationen vor
Ort zusammen, die eine Versöhnung zwischen Juden und Palästi-
nensern anstreben und sich für einen gerechten Frieden einset-
zen. In seinem Vortrag stellt er sich den Fragen: Wie können sol-
che Organisationen eine stärkere Wirkung in ihren Gesellschaften
entfalten? Wie kann man diese Organisationen unterstützen? Wie
kann eine neue Generation in Palästina gestärkt werden, damit
sie sich aktiv an dem Aufbau einer Zivilgesellschaft beteiligt?
Spannende Fragen für alle, die sich Frieden für den Nahen Osten
wünschen und sich für eine Gesellschaft der Vielfalt, der Bürger-
beteiligung und Veränderung engagieren. Aber auch Fragen zur
aktuellen politischen Lage in Israel und Palästina sind Gegen-
stand des Vortrags. Eintritt frei, Spenden werden erbeten.

Gewerbe Akademie Offenburg
Jetzt anmelden für die CNC/CAM-Fachkraft Metall
Firmen suchen nach wie vor Hände ringend CNC/CAM-Fachkräfte.
Programme erstellen für die automatisierte Fertigung, beispiels-
weise Drehen und Fräsen, fällt in die Zuständigkeit der CNC/CAM-
Programmierer. Fachleute aus dem Metallbereich, die über solide
CNC-Kenntnisse verfügen, können nun an der Gewerbe Akademie
Offenburg ab dem 19. November einen Lehrgang zur CNC/CAM-
Fachkraft besuchen. In 200 Unterrichtseinheiten erlernen die
Teilnehmer, CNC-Programme für Fräs- und Drehteile zu erstellen.
Dazu bedient man sich verschiedener Steuerungen. Auch Werk-
stoffkunde gehört zum Kursprogramm. Ebenso wird die Be- und
Verarbeitung der Programme auf den Maschinen mit Werkzeug-
vermessung geübt. Unter Anleitung von Metall-Ausbildungsmeis-

ter Siegfried Meier werden die Teilnehmer auf ihre Prüfung vorbe-
reitet.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vorausset-
zungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon
0781 793 111 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Rhetorik für Einsteiger
Rhetorische Fähigkeiten sind sowohl beim Halten von Reden als
auch bei einer Präsentation wichtige Faktoren für den Erfolg. Rhe-
torik kann man lernen. Dazu bietet die Gewerbe Akademie Offen-
burg am 19. Und 20. November wieder einen Kurs an. Hier lernen
die Teilnehmer die entscheidenden Techniken, um locker frei
sprechen zu können. Dazu gehört die gute Vorbereitung einer
Rede, Mimik und Gestik sowie Blickkontakt mit den Zuhörern sind
wichtig. Selbstsicherheit und Selbstbewusstsein müssen gestärkt
werden. Praktische Übungen verleihen den Teilnehmern immer
mehr Sicherheit beim Reden. Weitere Informationen erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105 oder im
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

CAD-Fachkraft für Digitale Zahntechnik
Zentrales Wissen in der digitalen Technologie der Zahntechnik
vermittelt der Lehrgang zur CAD-/CAM-/CNC-Fachkraft Digitale
Zahntechnik ab dem 29. Januar 2016 an der Gewerbe Akademie
Freiburg, der in Vollzeit über vier Wochen durchgeführt wird. In den
komplett neu ausgestatteten Labors wird der gesamte Entste-
hungsprozess von Zahnersatz abgebildet, vom Erstellen und Desi-
gnen bis hin zur Fertigung an CNC-Maschinen. Von der Datenerfas-
sung über verschiedene Scanner-Technologien, Modellation und
Design unterschiedlicher prothetischer Konstruktionen bis hin zum
selbstständigen Arbeiten mit CAM und CNC spannt sich der Bogen
aktuellen Wissens. Der Lehrgang endet mit einer Prüfung. Teilneh-
men können Gesellen und Meister des Zahntechniker-Handwerks.
Die Gruppengröße liegt bei maximal zehn Teilnehmern.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon
0761/15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Zehn Fingern schreiben
Es gibt eine Methode, mit der Teilnehmer innerhalb kürzester Zeit
das Schreiben mit zehn Fingern erlernen können. Beschleunigen-
de Lehr- und Lehrmethoden berücksichtigen dabei die Funktions-
weise des menschlichen Gehirns. Die Gewerbe Akademie bietet
erneut ab dem 23. November einen Kurs „10-Fingersystem, Com-
puterschreiben" am Standort Appenweier an. Denn wer mit zehn
Fingern schreibt, spart kostbare Arbeitszeit im Ablauf des Büroall-
tags. Der Lehrgang umfasst elf Unterrichtsstunden.
Weitere Informationen erteilt Elke Bittiger vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon
0781 793 111 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Neuer Meisterkurs für Friseure in Appenweier
Im Sommer 2016 startet an der Gewerbe Akademie Appenweier
wieder ein Meisterkurs für Friseure Teil eins und zwei. Damit wird
den Teilnehmern eine optimale Vorbereitung für die jeweiligen
Prüfungen im fachpraktischen und fachtheoretischen Teil garan-
tiert. Vermittelt werden gestalterische Grundlagen und Hairsty-
ling, ebenso wie Fachtechnologie zu Hautschutz, sowie Wissen
zum Salonmanagement, EDV-Grundlagen und Kalkulation.
Die Fortbildung findet in Vollzeit statt und umfasst insgesamt 440
Unterrichtsstunden. Immer montags, dienstags und mittwochs von
8 bis 18 Uhr drücken die Friseure die Schulbank . Eine Förderung
nach Meister-BaföG ist unter bestimmten Voraussetzungen mög-
lich. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg,
Telefon 0781 793 115. Es sind nur noch wenige Plätze frei.
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Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasi-
lien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Argentinien/Buenos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, Brasili-
en/Sao Paulo vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexiko/Guada-
lajara vom 22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen und
Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

ORTENAUER ZITHERENSEMBLE „ZITH-A5“
20. Meißenheimer Zitherkonzert am 8.11.15
Am 8. November 2015 findet um 15 Uhr in diesem Jahr das 20.
Meißenheimer Zitherkonzert in der evangelischen Kirche von
Meißenheim statt.
Bei unserem Jubiläumskonzert wollen wir musikalisch auf die
vergangenen Jahre zurückblicken und einige unserer schönsten
Musikstücke darbieten. Auf unterschiedlichen Instrumenten wie
Zither, Gitarre, Flöte und Harfe wird Musik aus verschiedenen
Epochen und Stilrichtungen zu hören sein.
Gestaltet wird das Konzert vom Ortenauer Zitherensemble „Zith-
A5“, der Oberharmersbacher Stubenmusik und dem Wiesentäler
Saitenspiel. Herr Pfarrer Adler wird das Konzert mit Texten berei-
chern.
Der gemütliche Ausklang des Konzertes findet im evangelischen
Pfarrgemeindehaus neben der Kirche statt, zu welchem ebenfalls
herzlich eingeladen wird.

Die Agentur für Arbeit
Offenburg informiert

Informationsveranstaltungen für Frauen
Klarheit finden für mich - Wie finde ich meinen beruflichen
Weg?
Eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe BiZ & Donna findet statt
am Dienstag, 10. November 2015 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70
des Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in Offen-
burg, Weingartenstr. 3.
Die Rechtsanwältin, Mediatorin und Fundraising-Managerin Brigit-
te Benzing-Haege zeigt Wege auf: Was ist gut? Was will und kann
ich verändern? Wo liegen meine Chancen? Was möchte ich errei-
chen und wie sieht mein Plan aus?
Alle interessierten Frauen sind zu dieser kostenfreien Veranstal-
tung herzlich eingeladen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich
per E-Mail an Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch
unter 0781 – 93 93 215.
Anschließend stehen die Referentin und die Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) Gisela Döpke für weite-
re Fragen zur Verfügung.

Internationaler Jugendfreiwilligendienst
für das Jahr 2016, Bewerbungsfrist endet

am 13. Dezember 2015
Immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein freiwilliges
Jahr im Ausland, um andere Länder kennen zu lernen, anderen
Menschen zu helfen und sich in anderen Lebenswelten auszupro-
bieren. Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilligendiensts der
badischen Landeskirche liegen in Italien, Rumänien, Israel, Süd-
und Zentralamerika. Dabei handelt es sich um soziale und päda-
gogische Einrichtungen, es sind aber auch Tätigkeiten im kulturel-
len, landwirtschaftlichen oder handwerklichen Bereich sowie in
der Gemeindearbeit möglich. Das Angebot steht jungen Frauen
und Männern ab 18 Jahren offen und dauert 12 Monate. Die
Zugehörigkeit zu einer Konfession ist keine Voraussetzung. Die
Evangelische Landeskirche ist sowohl vom Weltwärts-Programm
als auch vom Internationalen Jugendfreiwilligendienst (IJFD) als
Träger anerkannt. Die Bewerbungsphase für einen Dienst ab Som-
mer 2016 hat bereits begonnen und läuft noch bis zum 13.
Dezember 2015. In einigen badischen Städte finden im November
Infovorträge statt, die genauen Termine stehen auf der Homepage
www.freiwillige-vor.org, dort sind auch Informationen zum Verfah-
ren sowie Berichte von aktuellen Freiwilligen einsehbar.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Industriemeister/-innen Kunststoff und Kautschuk – Informati-
onsveranstaltungen im November
Industriemeister Kunststoff und Kautschuk übernehmen Lei-
tungs- und Führungsaufgaben in der Kunststoff und Kautschuk
verarbeitenden Industrie. Der berufsbegleitende Lehrgang
"Geprüfter Industriemeister Kunststoff und Kautschuk" am IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein wendet sich an branchen-
nahe Facharbeiter. Lehrgangsstart ist der 2. Juni 2016. Unterrich-
tet wird in den Räumen der Gewerbeschule Emmendingen.
Hierzu werden am 10. November in Freiburg und am 17. Novem-
ber in Offenburg (17.00 Uhr) kostenlose und unverbindliche Infor-
mationsveranstaltungen angeboten.
Industriemeister Kunststoff und Kautschuk verfügen neben fach-
lichem Know-how über fundierte betriebswirtschaftliche Kennt-
nisse: etwa in der Budgetplanung, dem Qualitätsmanagement
und der Mitarbeiterführung. Der Lehrgang "Geprüfter Industrie-
meister Kunststoff und Kautschuk" vermittelt dazu solide Grund-
lagen wie auch fachspezifisches Know-how. Auf dem Lehrplan
stehen sowohl betriebswirtschaftliche Themen als auch Inhalte
zur Technologie der Werkstoffe, der Betriebs- und Produktions-
technik. Ein Berufs- und arbeitspädagogischer Teil wird separat
angeboten.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 0761/2026-0
und 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.
Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Offene Hilfen der
Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.

November-Brunch im Stadtteil- und Familienzentrum Offen-
burg-Oststadt
Ein letztes Mal in diesem Jahr haben Genießer die Gelegenheit im
Stadtteil- und Familienzentrum Oststadt in der Grimmelshausen-
straße 30 zu brunchen. Das Team des Kinderprogramms der
Lebenshilfe Offenburg Oberkirch übernimmt am 15. November
2015 die Bewirtung.
Von 9 Uhr bis 13 Uhr lädt ein reichhaltiges Buffet zum Zugreifen
ein, mit Süßem, Wurst, Käse, Fisch und allem, was zu einem rich-
tigen Sonntagsfrühstück und Brunch dazugehört.
Der Preis beträgt 8 Euro inklusive Kaffee oder Tee. Für Kinder von
4 bis 14 Jahre gelten ermäßigte Preise.
Selbstverständlich gibt es wieder Spielangebote für Kinder. Und
für die ganz Kleinen ist eine Krabbelecke in der Nähe der Eltern
eingerichtet.




